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Öffentliche Bekanntmachung  
zur Genehmigung der Verbandssatzung des Zweckverbands  

„Musikschule Bad Buchau / Bad Schussenried“ 

Die Städte Bad Buchau und Bad Schus-
senried haben die Verbandssatzung des 
Zweckverbands „Musikschule Bad Buchau / 
Bad Schussenried am 05.04.2023 (Stadt 
Bad Buchau) / 16.03.2023 (Stadt Bad 
Schussenried) beschlossen.   
Die Verbandssatzung wurde am 
20.04.2023 gem. §§ 7 Abs. 1 und 28 Abs. 
2 des Gesetzes über kommunale Zusam-
menarbeit (GKZ) von der Rechtsaufsicht 
beim Landratsamt Biberach genehmigt. 
  
Gemäß § 8 Abs. 1 Satz 1 GKZ wird die 
Genehmigung der Verbandssatzung vom 
Landratsamt Biberach auf der Homepage 
des Landratsamtes öffentlich bekanntge-
macht und gleichzeitig bestimmt, dass 
die öffentliche Bekanntmachung der Ver-
bandssatzung in den Verbandsgemein-
den in der für die gemeindeeigene öffent-
liche Bekanntmachung vorgeschriebene 
Weise zu erfolgen hat. 
  
Die Satzung tritt am Tag nach der letzten 
öffentlichen Bekanntmachung ihres Wort-
lauts in Kraft. 
  
Die Stadt Bad Schussenried gibt hiermit 
den vollen Wortlaut der Verbandssatzung 
im Auftrag der Rechtsaufsicht beim Land-
ratsamt Biberach öffentlich bekannt: 

 
Satzung des Zweckverbandes   

„Musikschule Bad Buchau /  
Bad Schussenried“ 

Zum Betrieb und zur Unterhaltung einer 
gemeinsamen Musikschule bilden die 
Städte Bad Buchau und Bad Schussenried 
einen Zweckverband nach den Bestim-
mungen des Gesetzes über kommunale 
Zusammenarbeit (GKZ) in der Fassung 
vom 16.09.1974 (GBl. S. 408) zuletzt ge-
ändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
17.06.2020 (GBl. S. 403) und vereinbaren 
nach §§ 5 und 6 dieses Gesetzes in Ver-
bindung mit § 4 Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) folgende 

Verbandssatzung 
Präambel 

Die in dieser Satzung verwandten per-
sonenbezogenen Formulierungen sind 
geschlechtsneutral zu verstehen und 
schließen alle Geschlechterformen aus-
drücklich mit ein. 

§ 1 
Verbandsmitglieder, Name und Sitz 

des Verbandes 
  

(1)   Die Städte Bad Buchau und Bad 
Schussenried – nachfolgend Ver-
bandsmitglieder genannt – bilden 
einen Zweckverband im Sinne des 
Gesetzes über kommunale Zusam-
menarbeit (GKZ). 

(2)   Der Zweckverband ist ein Freiverband 
im Sinne des § 2 Abs. 1 GKZ und 
führt den Namen „Musikschule Bad 
Buchau / Bad Schussenried“ – nach-
folgend Zweckverband genannt. 

  
(3)   Der Zweckverband hat seinen Sitz in 

Bad Buchau. Die Verbandsmitglieder 
führen Außenstellen. 

  
(4)   Weitere Mitglieder können auf schrift-

lichen Antrag zu Beginn eines zukünf-
tigen Haushaltsjahres in den Zweck-
verband aufgenommen werden. Für 
die Aufnahme ist die Zustimmung aller 
Verbandsmitglieder erforderlich. 

  
§ 2 

Aufgaben des Zweckverbandes 
  

(1)   Der Zweckverband hat die Aufgabe, 
die Musikschule Bad Buchau / Bad 
Schussenried zu errichten, zu betrei-
ben, zu erhalten und den jeweiligen 
Erfordernissen anzupassen und wei-
terzuentwickeln. Dabei soll die Mu-
sikschule im Sinne des § 52 Abs. 2 
Nr. 7 AO zur möglichst frühzeitigen 
Erschließung und Förderung musika-
lischer Fähigkeiten unterhalten wer-
den. Diese Aufgabe soll sowohl die 
Früherziehung und Grundausbildung 
für Kinder und Jugendliche, als auch 
der weiterführende Unterricht, die 
Ausbildungsklassen und Musizierkrei-
se dienen. Die Musikschule soll dabei 
auch fördernd auf die Ausbildung von 
Nachwuchskräften für die örtlichen 
Vereine der Verbandsmitglieder hin-
wirken. Der Unterricht findet dezentral 
entsprechenden den schulischen An-
forderungen statt. 

  
(2)   Mit der Errichtung des Zweckver-

bandes geht die Zuständigkeit für 
die Verbandsaufgaben zu § 2 Absatz 
1 von den Verbandsmitgliedern auf 
den Zweckverband über. Die Ver-
bandsmitglieder sind verpflichtet, den 
Zweckverband bei der Erfüllung die-
ser Aufgaben zu unterstützen. 

  
(3)   Der Zweckverband verfolgt sein Ziel 

ohne Gewinnabsicht und dient aus-
schließlich und unmittelbar gemein-
nützigen Zwecken im Sinne des Ab-
schnittes „steuerbegünstigte Zwecke“ 
der Abgabenordnung (§ 51 ff. AO). 

  
(4)   Die Rechte und Pflichten der Ver-

bandsmitglieder aus dem Aufgaben-
bereich des Zweckverbandes und die 
dazu notwendigen Befugnisse ein-
schließlich der Satzungsgewalt gehen 
auf den Zweckverband über. 

(5)   Mittel des Zweckverbandes dürfen 
nur für die satzungsmäßige Zwecke 
verwendet werden. Die Mitglieder 
erhalten keine Zuwendungen aus Mit-
teln des Zweckverbandes. Es darf kei-
ne Person durch Ausgaben, die dem 
Ziel des Zweckverbandes fremd sind 
oder durch unverhältnismäßig hohe 
Vergütung begünstigt werden. 

  
§ 3 

Organe des Verbandes 
  

(1)  Organe des Zweckverbandes sind:
1. die Verbandsversammlung und
2. der Verbandsvorsitzende

 
(2)   Soweit sich aus dem GKZ und aus die-

ser Verbandssatzung nichts anderes er-
gibt, sind die Bestimmungen der GemO 
sinngemäß wie folgt anzuwenden:
1.  für die Verbandsversammlung die 

Bestimmungen über den Gemein-
derat

2.  für den Verbandsvorsitzenden die 
Bestimmungen über den Bürger-
meister.

   
§ 4 

Aufgaben der Verbandsversammlung 
  

(1)   Die Verbandsversammlung legt als 
Hauptorgan des Zweckverbandes 
die Grundsätze für die Verwaltung 
des Zweckverbandes durch den Ver-
bandsvorsitzenden fest, entscheidet in 
den ihr durch Gesetz oder diese Sat-
zung zugewiesenen Angelegenheiten 
und überwacht die Ausführung ihrer 
Beschlüsse durch den Verbandsvor-
sitzenden. 

  
(2)   Die Verbandsversammlung ist zustän-

dig für die Beschlussfassung über
1.  Wahl des Verbandsvorsitzenden 

und seines Stellvertreters
2.  Änderung der Zweckverbandssat-

zung
3.  Erlass von Satzungen
4.  Erlass der Haushaltssatzung ein-

schließlich des Haushalts- und des 
Stellenplans

5.  Feststellung der Jahresrechnung 
und die Entlastung des Verbands-
vorsitzenden

6.  Erlass einer Gebührenordnung 
und einer Schulordnung

7.  Alle wichtigen Personalentschei-
dungen, insbesondere die Einstel-
lung, Vergütung und Entlassung 
des Musikschulleiters

8.  Gewährung von Sitzungsgeldern 
und Aufwandsentschädigungen

9.  Aufnahme neuer Verbandsmitglieder
10.  Ausscheiden von Verbandsmit-

gliedern
11.   Auflösung des Zweckverbandes

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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§ 5 
Zusammensetzung der 
Verbandsversammlung 

  
(1)   Die Verbandsversammlung besteht 

aus dem Verbandsvorsitzenden, sei-
nem Stellvertreter, aus dem Bürger-
meister eines jeden Verbandsmit-
glieds und zwei weiteren Vertreter 
eines jeden Verbandsmitglieds. 

  
(2)  Die Bürgermeister als gesetzliche 

Vertreter der Verbandsmitglieder sind 
von Amts wegen Vertreter in der Ver-
bandsversammlung. Bei Verhinderung 
vertritt sie ihr allgemeiner Stellvertre-
ter im Amt oder ein vom Bürgermeis-
ter besonders Bevollmächtigter. 

  
(3)   Die weiteren Vertreter eines Ver-

bandsmitglieds und je ein Verhinde-
rungsvertreter für sie werden nach 
jeder regelmäßigen Wahl der Haup-
torgane der Verbandsmitglieder aus 
deren Mitte gewählt. Scheidet ein 
weiterer Vertreter oder sein Stellver-
treter vorzeitig aus dem Hauptorgan 
des Verbandsmitglieds aus, so endet 
mit seinem Ausscheiden auch seine 
Zugehörigkeit zur Verbandsversamm-
lung. Für die restliche Amtszeit wird 
ein Ersatzmann gewählt. 

  
(4)   Jedes Verbandsversammlungsmit-

glied hat eine Stimme. Die Stimmen 
eines Verbandsmitgliedes können nur 
einheitlich abgegeben werden. Sind 
in einer Sitzung mehrere Vertreter ei-
nes Verbandsmitgliedes anwesend, so 
werden diese Stimmen vom gesetzli-
chen Vertreter (Bürgermeister) oder 
bei dessen Abwesenheit von seinem 
Vertreter abgegeben. Dies gilt nicht, 
wenn das Verbandsmitglied einen an-
deren Vertreter als Stimmführer vor-
her benannt hat. 

  
(5)   Der Musikschulleiter gehört der Ver-

bandsversammlung mit beratender 
Stimme an. 

  
§ 6 

Geschäftsgang der 
Verbandsversammlung 

  
(1)   Der Verbandsvorsitzende beruft die 

Verbandsversammlung schriftlich mit 
einer Frist von sieben Tagen unter An-
gabe der Tagesordnung, der Tagungs-
zeit und des Tagungsortes zu den Sit-
zungen ein. In dringenden Fällen kann 
die Einladung auch formlos und ohne 
Einhaltung einer Frist ergehen. 

  
(2)   Die Verbandsversammlung ist einzu-

berufen, wenn es die Geschäftslage 
erfordert, jedoch mindestens einmal 
im Jahr. 

  
(3)   Die Verbandsversammlung muss ein-

berufen werden, wenn ein Verbands-
mitglied dies unter Angabe des Ver-
handlungsgegenstandes beantragt. 

Der Verhandlungsgegenstand muss 
zum Aufgabenbereich des Verbandes 
gehören. 

  
(4)   Die Sitzungen der Verbandsversamm-

lung sind öffentlich. Im Übrigen sind 
die Vorschriften des § 15 GKZ maß-
gebend. 

  
(5)   Die Verbandsversammlung kann nur 

in einer ordnungsgemäß einberufe-
nen und geleiteten Sitzung beraten 
und beschließen. Sie ist beschluss-
fähig, wenn mehr als die Hälfte ihrer 
Mitglieder anwesend sind. Sind zu 
einer ordnungsgemäß einberufenen 
Sitzung die Mitglieder der Verbands-
versammlung nicht in der für die Be-
schlussfassung erforderlichen Zahl 
erschienen, kann der Verbandsvor-
sitzende unverzüglich eine 2. Sitzung 
einberufen, in der die Verbandsver-
sammlung ohne Rücksicht auf die 
Zahl der erschienenen Mitglieder und 
die ihnen zustehenden Stimmen über 
die nicht erledigten Angelegenheiten 
Beschluss fasst. Bei der Einberufung 
der Sitzung ist auf die Folge hinzuwei-
sen, die sich für die Beschlussfassung 
ergibt. 

  
(6)   Die Verbandsversammlung beschließt 

durch Abstimmung und Wahlen. 
  
(7)   Die Verbandsversammlung stimmt of-

fen ab, sofern kein Mitglied eine ge-
heime Abstimmung beantragt. 

  
(8)   Über die Sitzung der Verbandsver-

sammlung und die dabei gefassten 
Beschlüsse sind Niederschriften zu 
fertigen. Diese Niederschriften sind 
durch den Vorsitzenden und zwei Mit-
glieder der Verbandsversammlung, 
die an der Sitzung teilgenommen ha-
ben, zu beurkunden. 

  
(9)   Im Übrigen gelten für den Geschäfts-

gang und die Beschlussfassung der 
Verbandsversammlung die Regelun-
gen der GemO entsprechend. 

  
(10)   Die Vertreter der Verbandsversamm-

lung sind ehrenamtlich tätig. Die Höhe 
der Entschädigung ist durch Satzung 
zu regeln. 

  
§ 7 

Verbandsvorsitzender 
  

(1)   Der Verbandsvorsitzende sowie sein 
Stellvertreter werden von der Ver-
bandsversammlung aus ihrer Mitte 
für die Dauer von 2 Jahren gewählt. 
Der Verbandsvorsitzende soll der 
gesetzliche Vertreter (Bürgermeis-
ter) eines Verbandsmitgliedes sein. 
Scheidet ein Gewählter aus, so en-
det auch sein Amt als Vorsitzender 
bzw. als Stellvertreter. Die Verbands-
versammlung hat für den Rest der 
Amtszeit einen neuen Verbandsvor-
sitzenden bzw. Stellvertreter zu wäh-
len. 

(2)   Der Verbandsvorsitzende ist Vorsit-
zender der Verbandsversammlung. Er 
ist Leiter der Verbandsverwaltung und 
vertritt den Zweckverband. Er beruft 
die Mitglieder der Verbandsversamm-
lung zu den Sitzungen ein und berei-
tet die Beschlüsse vor. Ihm obliegt die 
Vollziehung der Beschlüsse der Ver-
bandsversammlung. Der Verbands-
vorsitzende erledigt die Geschäfte 
der laufenden Verwaltung und die ihm 
sonst durch Gesetz, dieser Satzung 
und der Verbandsversammlung über-
tragenen Aufgaben. 

  
(3)   Dem Verbandsvorsitzenden obliegt 

außerdem in eigener Zuständigkeit
1.  die Ausführung des Haushalts-

plans,
2.  die Durchführung der Beschlüsse 

der Verbandsversammlung,
3.  die sachgerechte Aufgabenerle-

digung und der ordnungsgemäße 
Geschäftsgang der Verbandsver-
waltung,

4.  die innere Organisation des 
Zweckverbandes; die innere Or-
ganisation der Musikschule kann 
der Verbandsvorsitzende an den 
Schulleiter delegieren,

5.  die Erledigung der laufenden Ge-
schäfte des Zweckverbandes und 
darüber hinaus die Sachentschei-
dungen bei der Bewirtschaftung 
von Mitteln des Haushalts bis zu 
20.000 Euro im Einzelfall,

6.  die Stundung, Niederschlagung 
und der Erlass von Forderungen 
bis zu einem Betrag von 1.000 
Euro im Einzelfall,

7.  die Einstellung, Vergütung und 
Entlassung der Bediensteten des 
Zweckverbandes im Rahmen des 
Stellenplanes (ausgenommen des 
Schulleiters),

8.  die Einstellung, Vergütung und Ent-
lassung von geringfügig Beschäf-
tigten (z. B. vorübergehende Aus-
hilfen) sowie von Honorarkräften,

9.  die Entscheidung über außerplan-
mäßige und überplanmäßige Auf-
wendungen oder Auszahlungen 
bis zu einem Betrag von 5.000 
Euro und

10. darüber hinaus das Eingehen ei-
ner Verpflichtungsermächtigung 
bis zu einem Betrag von 5.000 
Euro im Einzelfall.

   
(4)   In dringenden Fällen, deren Erledi-

gung nicht bis zu einer einberufenen 
Sitzung der Verbandsversammlung 
aufgeschoben werden kann, entschei-
det der Verbandsvorsitzende anstelle 
der Verbandsversammlung. Die Grün-
de der Eilentscheidung und die Art 
der Erledigung sind den Mitgliedern 
der Verbandsversammlung unverzüg-
lich mitzuteilen. 

  
(5)   Der Verbandsvorsitzende ist Vorge-

setzter, Dienstvorgesetzter und obers-
te Dienstbehörde für alle Beamte und 
Beschäftigten des Zweckverbandes. 
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§ 8 
Geschäftsstelle 

  
Die Einrichtung der zentralen Geschäfts-
stelle mit Sitz des Musikschulleiters er-
folgt bei der Stadt Bad Buchau. 
  

§ 9 
Musikalische Leitung, Lehrkräfte 

  
(1)   Für die musikalische Leitung des 

Zweckverbandes wird eine hauptamtli-
che musikpädagogische Fachkraft und 
bei Bedarf ein Stellvertreter bestellt. 

  
(2)   Neben der Erteilung von Musikunter-

richt obliegt dem Leiter insbesondere
1. im organisatorischen Bereich

1. die Feststellung und Koordina-
tion der Arbeits- und Stunden-
pläne,

2. die Unterbreitung von Vorschlä-
gen für die Auswahl, Einstellung 
und Verpflichtung von Lehrkräften,

3. die Öffentlichkeitsarbeit, Bil-
dungswerbung und Pflege der 
Kontakte zu den Eltern und den 
musikalischen Vereinen und Ins-
titutionen der Verbandsmitglieder,

4. die Organisation und Abrech-
nung der Lehrveranstaltungen,

5. der musikalische Ausbau und 
die Weiterentwicklung der Mu-
sikschule,

6. die Aufstellung von Statisti-
ken, Analysen und Planungen 
als aussagekräftigte Entschei-
dungsgrundlage;

2. im pädagogischen Bereich
1. die Aufsicht über die Lehrkräfte,
2. die Beaufsichtigung von Lehr- 

und Unterrichtsveranstaltungen,
3. die Einarbeitung und Fortbil-

dung von Lehrkräften,
4. die pädagogische Auswertung 

von Statistiken und Analysen
5. die musikpädagogische For-

schung und Entwicklung zur 
Förderung der Qualität der Mu-
sikschule,

6. die Pflege der fachlichen Bezie-
hung zu benachbarten Musik-
schulen und zu den überörtli-
chen Stellen und Einrichtungen 
der Musikerziehung.

   
(3)   Weitere Lehrkräfte der Musikschule 

werden bei Bedarf hauptberuflich, 
ansonsten auf nebenberuflicher oder 
nebenamtlicher Basis beim Zweckver-
band beschäftigt. 

  
§ 10 

Wirtschaftsführung 
  

Für die Wirtschaftsführung und das Rech-
nungswesen des Zweckverbandes gilt § 
18 GKZ. 

  
§ 11 

Deckung des Finanzbedarfs 
  

(1)   Die Verbandsmitglieder stellen unent-
geltlich die auf ihrem Gebiet notwen-
digen Unterrichtsräume zur Verfü-
gung. Sie verzichten auf die Erhebung 
von Betriebskosten. 

(2)   Zur Deckung des Finanzbedarfs er-
hebt der Zweckverband von den Teil-
nehmern und Schülern bzw. deren 
Erziehungsberechtigten Unterrichts-
gebühren nach Maßgabe der zu er-
lassenden Gebührensatzung. 

  
(3)   Soweit die Einnahmen aus den Un-

terrichtsgebühren, die Landes- und 
Landkreiszuweisungen oder sonstige 
Erträge den Finanzbedarf des laufen-
den Betriebs nicht decken, überneh-
men die Verbandsmitglieder die Rest-
finanzierung über eine Umlage. 

  
(4)   Zur Finanzierung der nicht durch Ei-

genmittel, Zuweisungen und Zuschüs-
se gedeckten jährlichen Investitionen 
des Finanzhaushalts (Anschaffungs- 
und Herstellungskosten) leisten die 
Verbandsmitglieder eine Investitions-
umlage. 

  
(5)   Bemessungsgrundlage für den Umla-

genanteil der Verbandsmitglieder ist 
je zur Hälfte
1.  die Anzahl der Schüler nach 

Wohnort und
2.  die von den unter 1. genannten 

Schülern verursachten Unter-
richtseinheiten

 
 zum Stichtag 30.06. des Vorjahres. 

Schüler aus den Mitgliedsgemein-
den des Gemeindeverwaltungsver-
band Bad Buchau (Alleshausen, All-
mannsweiler, Betzenweiler, Dürnau, 
Kanzach, Moosburg, Oggelshausen, 
Seekirch und Tiefenbach) werden da-
bei dem Verbandsmitglied Stadt Bad 
Buchau zugerechnet. Die ermittelte 
Gesamtsumme der Ziffern 1 und 2 
wird dann anteilig auf die jeweiligen 
Verbandsmitglieder umgelegt. 

  
(6)   Die Höhe der Umlage wird in der 

Haushaltssatzung jährlich festgestellt. 
Die Umlagen entstehen mit dem Wirk-
samwerden der Haushaltssatzung. Sie 
wird fällig mit Anforderung durch den 
Zweckverband. Die Umlagen können 
entsprechend dem Kassenbedarf in 
voller Höhe oder in Teilbeträgen ange-
fordert werden. 

  
§ 12 

Öffentliche Bekanntmachungen 
  
Öffentliche Bekanntmachungen des 
Zweckverbandes erfolgen gemäß den 
jeweils geltenden Regelungen in den ein-
zelnen Bekanntmachungssatzungen der 
Verbandsmitglieder auf deren Kosten. 
  

§ 13 
Ausscheiden von Verbandsmitgliedern 

  
(1)   Das Ausscheiden von Verbandsmit-

gliedern ist nur zu Beginn eines Haus-
haltsjahres möglich und muss ein Jahr 
vorher schriftlich beantragt werden. 

  
(2)   Das Ausscheiden ist zulässig, wenn 

die Verbandsversammlung dem An-
trag zustimmt. Der Beschluss bedarf 
der schriftlichen Zustimmung des aus-
scheidenden Verbandsmitglieds. 

(3)   Das ausscheidende Verbandsmitglied 
hat gegenüber dem Zweckverband 
keinerlei Ansprüche auf Kostenerstat-
tung für erbrachte Leistungen. 

  
(4)   Der Restwert eines nach § 15 über-

gebenen Inventars an den Zweck-
verband wird zum Zeitpunkt des 
Ausscheidens des Verbandsmitglieds 
welches das Inventar übergeben hat, 
unter Berücksichtigung der geleiste-
ten Abschreibung durch den Zweck-
verband, an das Verbandsmitglied 
ausgeglichen. 

  
§ 14 

Auflösung des Zweckverbandes 
  

(1)   Zum Beschluss über die Auflösung 
des Zweckverbandes ist die Zustim-
mung aller Verbandsmitglieder not-
wendig. 

  
(2)   Bei einer Auflösung des Verban-

des werden das Vermögen und die 
Verbindlichkeiten des Zweckver-
bandes auf die Verbandsmitglieder 
aufgeteilt, soweit sie nicht auf ande-
re Rechtsträger übergehen, die die 
Verbandsaufgabe übernehmen. Die 
Verbandsmitglieder haben das auf 
sie entfallende Vermögen unmittelbar 
und ausschließliche für gemeinnützi-
ge Zwecke zu verwenden. 

  
(3)   Maßstab für die Aufteilung ist der zu-

letzt geltende Umlageschlüssel nach 
§ 11 Abs. 5 dieser Satzung. 

  
(4)   Der Zweckverband gilt nach seiner 

Auflösung als fortbestehend, solange 
die Abwicklung einzelner Geschäfte 
dies erfordert. 

  
(5)   Verantwortlich für die Abwicklung der 

Auflösung obliegt gem. § 7 Abs. 3 
dem Verbandsvorsitzenden in eigener 
Zuständigkeit. 

  
§ 15 

Überleitungsbestimmungen 
  

(1)   Der Zweckverband übernimmt die 
bisher in der Trägerschaft der Stadt 
Bad Buchau befindliche Musikschule 
inklusive des vorhandenen Inventars. 

  
(2)   Der Restwert des Inventars inklusi-

ve der bisher geleisteten Abschrei-
bung wird vor der Übernahme an den 
Zweckverband ermittelt. Sollten sich 
daraus noch notwendige Abschrei-
bungen ergeben, werden diese vom 
Zweckverband übernommen. 

  
§ 16 

Entstehung des Zweckverbandes 
  

Der Zweckverband entsteht gem. § 8 Abs. 
2 GKZ sobald die öffentlichen Bekannt-
machungen der Verbandssatzung erfolgt 
ist sowie deren Genehmigung durch das 
Landratsamt Biberach vorliegt. 
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§ 17 
Schlussbestimmungen 

  
(1)   Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer 

Bekanntmachung in Kraft. 
  
(2)   Gleichzeitig tritt die vom Gemeinderat 

der Stadt Bad Buchau beschlossene 
Satzung vom 01.12.2022 und vom 
Gemeinderat der Stadt Bad Schus-
senried beschlossene Satzung vom 
20.10.2022 außer Kraft. 

Bad Buchau, den 17.04.2023 

Für die Stadt Bad Buchau 
gez. Peter Diesch
Bürgermeister

Für die Stadt Bad Schussenried 
gez. Achim Deinet 
Bürgermeister 
  
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustan-
dekommen dieser Satzung wird nach § 4 

Abs. 4 der GemO unbeachtlich, wenn sie 
nicht schriftlich oder elektronisch inner-
halb eines Jahres seit der Bekanntgabe 
dieser Satzung gegenüber dem Zweck-
verband „Musikschule Bad Buchau / Bad 
Schussenried“ geltend gemacht worden 
ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschrift über die 
Öffentlichkeit der Versammlung, die Ge-
nehmigung und die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. 

Haushaltssatzung der Stadt Bad Schussenried  
für das Haushaltsjahr  2 0 2 3 

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581), geändert durch 
Art. 2 des Gesetzes vom 02. Dezember 2020 (GBL S. 1095, 1098) hat der Gemeinderat am 02.02.2023 folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen: 

§ 1 
  

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit  EUR 

1. im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen 
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 22.272.163 
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen  -19.987.888 
1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 2.284.275
1.4 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren 0 
1.5 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus1.3 und 1.4.)  2.284.275 
1.6 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge 77.720 
1.7 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen 0 
1.8 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.6 und 1.7 77.720 
1.9 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.5 und 1.8) 2.361.995 
  
2. in Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 21.741.181 
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit -18.371.438 
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/ -bedarf des Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) 3.369.743 
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 5.224.125 
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -13.688.440 
2.6 Veranschlagtes Finanzierungsmittelüberschuss/ -bedarf aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) -8.464.315 
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) -5.094.572 
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 4.500.000 
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit -196.930 
2.10 Veranschlagter Finanzierungsüberschuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) 4.303.070 
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands -791.502 

  
§ 2 Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen [sowie für die Ablö-
sung von inneren Darlehen aus Mitteln, die für Rückstellungen für die Stilllegung und Nachsorge von Abfalldeponien erwirtschaftet 
wurden,] (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 4.500.000 EUR 
davon für die Ablösung von inneren Darlehen auf 0 EUR 
  

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, 
die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 EUR 
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§ 4 Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 2.000.000 EUR 
  

§ 5 Steuersätze 

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 
1.  für die Grundsteuer 
    a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
 (Grundsteuer A) auf 410 v.H. 
    b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 410 v.H. 
 der Steuermessbeträge; 
2.  für die Gewerbesteuer auf 348 v.H. 
    der Steuermessbeträge. 
  

§ 6 

Der dem Haushaltsplan beigefügte Stellenplan ist Bestandteil der Haushaltssatzung. 
    
Bad Schussenried, den 20.03.2023 
  
Gez. Achim Deinet 
Bürgermeister 
  
Das Landratsamt Biberach hat mit Erlass vom 06.04.2023 Az: 11-902.41, die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung mit Haushalts-
plan für das Haushaltsjahr 2023 bestätigt. Ebenso wurde die Gesetzmäßigkeit der Wirtschaftspläne der städtischen Wasserversor-
gung, städtische Abwasserbeseitigung und Tourist-Information bestätigt. 
  
Die Bekanntmachung erfolgt auf Grund des § 81 der Gemeindeordnung unter dem Hinweis, dass der Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2023 in der Zeit vom Dienstag 02.05.2023 - Freitag 05.05.2023 und von Montag 08.05.2023 - Mittwoch 10.05.2023 - je 
einschließlich - auf dem Rathaus, Zimmer 27, 2. OG, während den üblichen Dienstzeiten zur Einsichtnahme ausgelegt ist. 
  
Hinweis:  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder 
elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrift über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

den Fahrzeugverkehr halbseitig gesperrt 
und für den Fußgängerverkehr vollständig 
gesperrt werden muss. Die Verkehrsfüh-
rung im Bereich Hauptstraße/Hopferba-
cher Straße wird mit einer Ampelanlage 
geregelt. 

Die Andienbarkeit der Bushaltestellen wer-
den gewährleistet. 

Wir bitten um Beachtung und danken für 
Ihr Verständnis. 
  
Römer Straße/Atzenberger Straße voll-
ständig gesperrt 
Das Landratsamt Biberach hat mitgeteilt, 
dass aufgrund des Glasfaserausbaus die 
Römerstraße bis Hausnummer 4 im Zeit-
raum vom 25.04.2023 bis 05.05.2023 für 
den Fahrzeugverkehr vollständig gesperrt 
werden muss. 

Die Atzenberger Straße wird ebenfalls 
aufgrund des Glasfaserausbaus im Zeit-
raum 02.05.2023 bis 02.06.2023 für den 
Fahrzeugverkehr vollständig gesperrt.
 
Wir bitten um Beachtung und danken für 
Ihr Verständnis. 

ABFUHRTERMINE

Zur Abfuhr müssen die 
Tonnen/Säcke ab 6:30 Uhr 
bereitgestellt sein.

Die nächste Papierab-
fuhr findet am Dienstag, 
02.05.2023 statt. 
 
Nächster Abfuhrtermin 
Gelber Sack am 
Mittwoch, 03.05.2023. 

DAS RATHAUS INFORMIERT

Noch brauchbare Gegenstände zu 
verschenken:
1. Kinder-Reisebett 70x140 cm 

Tel. des Anbieters: 
0170/5563925

 
Interessenten an den o.g. Gegen-
ständen können sich direkt an die 
Schenker wenden. Im Mitteilungs-
blatt werden wöchentlich die anzu-
gebenden Gegenstände kostenlos 
veröffentlicht. Wer etwas über die 
gut Tat zu verschenken hat, kann 
dies der Stadtverwaltung unter Tel. 
07583/9401-121 oder per E-Mail an 
schussenbote@bad-schussenried.
de mitteilen. 

Die guteTat...

Straßensperrungen  
in Otterswang 
L 284 Hauptstraße in Otterswang halb-
seitig gesperrt 
Das Landratsamt Biberach hat mitgeteilt, 
dass aufgrund des Glasfaserausbaus die 
Hauptstraße im Zeitraum vom 25.04.2023, 
07:00 Uhr bis 16.06.2023, 18:00 Uhr für 
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Genehmigtes  
Böllerschießen 
Im Bereich des Oberschwäbischen Muse-
umsdorf in Kürnbach findet anlässlich des 
Treffens der Landsknechte von 29.04.2023 
bis 01.05.2023 jeweils von 10:00 Uhr bis 
12:00 Uhr und von 14:00 bis 16:00 Uhr ein 
genehmigtes Böllerschießen statt. 
    
Die Stadtverwaltung bittet um Beachtung 
und um Ihr Verständnis, wenn es zu Lärm-
belästigungen kommen kann. 

   

Verunreinigte Straßen sind 
ärgerlich und gefährlich 
Der Winter ist vorbei und auf den Feldern, 
Wiesen und in den Wäldern blüht und 
grünt es wieder. Zeit auch für die Landwir-
te, ihre Äcker zu bearbeiten und für den 
Sommer fit zu machen. 
Leider bedeutet dies im Ergebnis auch oft-
mals von den genutzten Traktoren, Anhän-
gern und Maschinen durch Erde und Lehm 
verunreinigte Straßen. Das Ordnungsamt 
erhielt in den vergangenen Wochen ver-
mehrt Beschwerden über extrem ver-
dreckte Straßen im Bereich Otterswang. 
Wir möchten daher aus gegebenem An-
lass darauf hinweisen, dass gem. § 42 
Straßengesetz (StrG) Verunreinigungen 
und Gegenstände auf Straßen unverzüg-
lich vom Verursacher beseitigt werden 
müssen. Wer dies unterlässt, muss ggf. 
damit rechnen, dass gem. § 54 Abs. 1 Nr. 
6 StrG ein Ordnungswidrigkeitenverfahren 
eingeleitet wird. Außerdem kann von der 
Straßenbaubehörde angeordnet werden, 
dass die Verunreinigung oder die Ge-
genstände auf Kosten und zu Lasten des 
Verantwortlichen beseitigt werden. Sollte 
es zu möglichen Unfällen aufgrund der 
Verschmutzung kommen, wird der Verur-
sacher eventuell auch noch mit privaten 
Schadensersatzforderungen konfrontiert. 
In vielen Fällen wurde der Verantwortliche 
auch schon durch Verfolgung der Spuren 
oder Zeugenaufruf ermittelt. 
Wir bitten daher bei entsprechenden Ver-
unreinigungen um unverzügliche Beseiti-
gung durch den Verursacher. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis. 

   

Ausgesetztes Kaninchen 
am Parkplatz Lufthütte  
tot aufgefunden 
In der Zeit zwischen Montag, 10.04.2023, 
ca. 15.00 Uhr und Dienstag, 11.04.2023 ca. 
10.00 Uhr haben Unbekannte ein weißes 
Kaninchen mit grauem Käfig auf dem Park-
platz an der L 284 zwischen Bad Schussen-
ried-Lufthütte und Otterswang vermutlich 
ausgesetzt. Der Käfig war mit einer grauen 
Decke von „Les Ateliers“ zugedeckt. Das 
Kaninchen wurde am 11.04.2023 von Ver-
kehrsteilnehmern tot entdeckt. 
Wer Hinweise geben kann, wird gebeten, 
sich mit dem Ordnungsamt der Stadt 
Bad Schussenried telefonisch unter 
07583/9401-223 oder 9401-220 bzw. per 
Mail unter ordnungsamt@bad-schussen-
ried.de in Verbindung zu setzen. 

Touristinformation i
Neuer Imagefilm stellt Werte von 
Oberschwaben-Allgäu in den Fokus 

Bild: Oberschwaben Tourismus GmbH

Natürlichkeit, Authentizität, das Be-
wusstsein über die Schönheit der 
weiten Hügellandschaften und Begeis-
terung, was es in den abwechslungs-
reichen Museen, barocken Bauwerken 
oder bei Begegnungen zwischen Ein-
heimischen und Gästen alles zu er-
fahren und entdecken gibt – der neue 
Imagefilm für die Ferienregion Ober-
schwaben-Allgäu greift neben der Viel-
falt des touristischen Angebotes auch 
die Werte der Region auf. Bewegte und 
bewegende Inspiration sowie Leichtig-
keit, die Lust auf mehr machen.  
Pünktlich zur neuen Reisesaison erscheint 
der neue Imagefilm, den die Oberschwa-
ben Tourismus GmbH (OTG) während des 
letzten Sommers für Oberschwaben und 
das Württembergische Allgäu in Auftrag 
gegeben hat. Das beauftragte Projektstu-
dio ecn2film hat bei der Umsetzung den 
Fokus auch auf eine Einbindung der im 
neuen Tourismus-Masterplan definierten 
Werte von u. a. „Natürlichkeit“ und „Au-
thentizität“ gelegt. Dies zeigt sich sowohl 
in der Auswahl der Models und Motive 
wie auch bei der Nachbearbeitung der 
Aufnahmen. Neben einem dreiminütigen 
Hauptfilm sind sechs Kurzvideos entstan-
den, die verschiedene Facetten der Regi-
on vertiefend herausgreifen. 
Ganz gleich ob man aktiv mit dem Rad 
unterwegs ist oder lieber entspannt in 
einer der heißen Quellen abtaucht: Die 
Sequenzen zeigen, dass die Region Zeit 
und Raum bietet die Besonderheiten von 
Natur und Kultur im eigenen Tempo und 
selbstbestimmt zu genießen. Aufnahmen 
der beeindruckenden Monumente der 
Oberschwäbischen Barockstraße und 
historischen Altstädte mit ihren verwinkel-
ten Gassen ergänzen das Bild eines ganz-
heitlichen Urlaubserlebnisses. 
„Gerade in Zeiten von täglichem Storytel-
ling auf Social Media sind bewegte Bilder 
enorm wichtig, um im Wettbewerb des Mar-
ketings zu bestehen“ so Sarah Rückgauer, 
stellvertretende Geschäftsführerin der OTG. 
Im Rahmen einer Online-Kampagne sollen 
die Kurzfilme insbesondere die Bekanntheit 
der Region als Urlaubsziel steigern und zu 
einem Aufenthalt inspirieren. 
Neugierig geworden? Die Videos finden 
sich unter www.oberschwaben-touris-
mus.de/imagevideo und auf dem Youtu-
be-Kanal von Oberschwaben-Allgäu 
@oberschwabenallgaeu. 

Information zum  
Fundbüro 
Fundsachen sind beim Fundbüro 
abzugeben. Die Aufbewahrungsfrist 
für alle Fundgegenstände beträgt 6 
Monate ab Anzeige des Fundes. Wird 
ein Fundgegenstand nach Ablauf der 
Aufbewahrungsfrist nicht vom Eigen-
tümer abgeholt, geht das Eigentum 
an der Fundsache an den Finder oder 
auf die Stadt Bad Schussenried über. 

Haben Sie in Bad Schussenried etwas 
gefunden oder verloren, melden Sie 
sich bitte auf dem Fundamt im Bür-
gerbüro unter der Tel. 07583/9401-
172 oder per Email: buergerbuero@
bad-schussenried.de. Die aktuellen 
Fundgegenstände sind auf unserer 
Homepage (www.bad-schussenried.
de) eingestellt. 

im April 
Nr. 34 – Brille (12.04.2023) 
Nr. 33 – Schlüssel (12.04.2023) 
Nr. 32 – Schlüssel mit Mäppchen 
(11.04.2023) 
Nr. 31 – Damenschuhe (05.04.2023) 
Nr. 30 – Fahrrad (03.04.2023) 

im März 
Nr. 26 – Schmusetuch (27.03.2023) 
Nr. 24 – Damenfahrrad (22.03.2023) 
Nr. 23 – Mountainbike (22.03.2023) 
Nr. 22 – Mountainbike (22.03.2023) 
Nr. 21 – Fahrrad (22.03.2023) 
Nr. 20 – Fahrrad (22.03.2023) 
Nr. 25 – Geldbeutel (20.03.2023) 
Nr. 28 – Smartphone (13.03.2023) 
Nr. 19 – Brille (13.03.2023) 
Nr. 18 – Geldschein (08.03.2023) 
Nr. 17 – Haarreif (08.03.2023) 
Nr. 15 – Smartphone (06.03.2023) 
Nr. 16 – Schlüssel (01.03.2023) 

im Februar 
Nr. 12 – Armbanduhr (21.02.2023) 
Nr. 11 – Ohrring (21.02.2023) 
Nr. 13 – Schlüssel (20.02.2023) 
Nr. 10 – 2 Schlüssel mit Anhänger 
(13.02.2023) 
Nr. 9 – Schiebermütze (01.02.2023) 
Nr. 8 – Kinderschuhe (01.02.2023) 
Nr. 7 – Kinderschuhe (01.02.2023) 

im Januar 
Nr. 6 – Brille (31.01.2023) 
Nr. 4 – Armband (24.01.2023) 
Nr. 3 – Kindermütze (16.01.2023) 
Nr. 2 - Schlüssel mit Anhänger 
(09.01.2023) 

im Dezember 
Nr. 92 – Armbanduhr (20.12.2022) 
Nr. 90 – 2 kleine Schlüssel 
(12.12.2022) 
Nr. 89 – Tragetasche (09.12.2022) 
Nr. 88 – Brille (09.12.2022) 
Nr. 87 - Brille (09.12.2022) 
Nr. 86 – Fahrradlicht (02.12.2022) 
Nr. 85 – Kinderspielzeug (02.12.2022) 
Nr. 84 – 2 kleine Schlüssel 
(01.12.2022) 
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Seelsorgeeinheit
Bad Schussenried

St. Magnus - St. Oswald 
St. Sebastian - Heilig Kreuz  
se-bad-schussenried.drs.de 

Pfarrer Nicki Schaepen, Klosterhof 7 
07583 / 2240 
nicki.schaepen@t-online.de 

---------- 
Gemeindereferentin 
Elvira Schlichting  
07583 / 927778 od. 07583 / 942704 
elvira.schlichting@drs.de 

---------- 
Diakon Hans-Jürgen Hirschle  
07583 / 91412 
hans-juergen.hirschle@drs.de 

---------- 
Pfarrbüro St. Magnus,  Klosterhof 5 
Regina Westhäußer und Birgit Schmid 
07583 / 2542  
stmagnus.badschussenried@drs.de 

---------- 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege  
Marita Nüssle, Klosterhof 5 
07583 / 9269096 
marita.nuessle@kpfl.drs.de 
Kreissparkasse Bad Schussenried 
DE 90 6545 0070 0008 3973 37 

---------- 
Kath. Nachbarschaftshilfe 
Gertrud Buck 
07583 / 3147 

Samstag, 29. April  
17.00 Uhr   St. Magnus Liturgische 

Nacht der Firmlinge  
18.00 Uhr   Hl. Kreuz  Vorabendmesse 
  + Elfriede u. Hans Wetzel m. 

Angeh. 
  
Sonntag, 30. April  
 9.00 Uhr   St. Oswald  Eucharistiefeier 
  + Hans Federspieler m. Ge-

schw. / Fam. Walter 
10.30 Uhr   St. Magnus  Eucharistiefeier 
  Int. Georg Burgardt / Fam. 

Roleder, Romme u. Rau 
  + Siegfried Nussbaum 
  + Georg, Hermengild u. Klaus 

Härle 
  + Vinzenz Danner m. Tochter 

und Sohn / Franz Schäfer 
  + Mathias Kirchenmajer 
  + Sofie u. Helmut Bader / Er-

win Käppeler 
  + Werner Wiedmann 
12.00 Uhr   St. Magnus Tauffeier für 

Eduard Cerevaty und Han-
nah Stocker  

Montag, 1. Mai 
18.00 Uhr   St. Oswald Feierliche Maian-

dacht 
  
Dienstag, 2. Mai  
7.50 Uhr   St. Magnus Schülergottes-

dienst 
17.30 Uhr  St. Sebastian Rosenkranz  
18.00 Uhr    St. Sebastian Eucharistiefei-

er  
  
Mittwoch, 3. Mai  
 9.00 Uhr    St. Magnus Eucharistiefeier 
 + Reinhold Popp 
 + Ferdinand Gasteiger 
 + Karl Brehm 
  + Herbert Lotter / Klara u. 

Paul Fieseler 
  
Donnerstag, 4. Mai  
9.00 Uhr    St. Oswald Eucharistiefeier 
 + Fritz Neher 
  
Freitag, 5. Mai  
14.00 Uhr   St. Magnus Hochzeitsgot-

tesdienst Izabella Nistor und 
Christian Madlener   

18.00 Uhr  St. Magnus Eucharistiefeier 
 + Pfr. Alfons Mai 
  + Pfr. Anton Schmid / Maria 

Schmid 
 + Berta u. Josef Weinschenk 
  anschl. euchar. Anbetung 

und Friedensgebet bis 19.00 
Uhr 

  
Samstag, 6. Mai  
18.00 Uhr   St. Sebastian Vorabendmesse  
 + Alfons Gnann u. Sohn Hans  
  
Sonntag, 7. Mai    
 9.00 Uhr   Hl. Kreuz Eucharistiefeier   
 + Franz Geiger   
10.30 Uhr   St. Magnus  Eucharistiefeier 
  Int. Georg Burgardt / Fam. 

Schaab, Feser u. Dering   
  + Wilma Ehrle / Berthold Ehr-

le  
  + Irmgard u. Herbert Sitz-

mann 
  + Gustav Strahl m. Söhnen 

Thomas u. Reiner 
 + Fam. Rees / Majer 
 + Erika Niederer 
 + Berta u. Josef Christ 
 + Herbert Stütz  
 + Karl Saiger  

10.30 Uhr   Gemeindezentr. Krabbelgo-
ttesdienst 

12.00 Uhr   St. Oswald Tauffeier für Lau-
ra Fricker 

18.00 Uhr   Hl. Kreuz  Maiandacht  
  
Wir trauern um Pfr. Norbert Thomas 
Im Sommer 2019 hat Pfarrer Thomas in 
unserer Seelsorgeeinheit die Urlaubsver-
tretung übernommen, und sich bei uns 
sehr wohl gefühlt. Viele Begegnungen 
und Momente hatte es mit ihm gegeben 
und manche Familien aus unseren Ge-
meinden hielten den Kontakt zu ihm. Er 
selbst wäre so gerne wieder in unsere 
Gemeinden gekommen, aber Corona und 
Verpflichtungen seinerseits hatte dies in 
den letzten Jahren vereitelt. Nun ist Pfr. 
Norbert Thomas an einem Herzinfarkt völ-
lig unerwartet verstorben. 
Wir wollen seiner am Freitag, den 
12.05.2023, im Rahmen der Abendmesse 
gedenken. Alle, die ihm verbunden wa-
ren, bitte ich um ihr Gebet.
Möge er nun Gott von Angesicht zu An-
gesicht schauen und im Frieden Christi 
ruhen.
R.i.p. 
 
Trauer-Café 
Wir wollen uns begegnen und ins Ge-
spräch kommen. 
Herzlich laden wir alle Trauernden am 28. 
April von 16.00- 18.00 Uhr ins Gemein-
dezentrum zum Trauer- Café ein. Wir 
sind für Sie da, geben einen Impuls und 
werden uns dabei über die Situation und 
Erfahrung von Trauernden austauschen. 
Benötigen Sie eine Fahrgelegenheit? Bit-
te melden Sie sich im Pfarrbüro Tel. 2542. 
  
Erklärungen zum Heiligen Grab für die 
Gottesdienstgemeinde 
Am Sonntag, 30. April wird Pfr. Schaepen 
für die interessierten Gottesdienstbesu-
cher/innen direkt nach dem Gottesdienst 
das Heilige Grab erläutern. Sie brauchen 
sich dazu nicht anzumelden. 
  
Gemeinsamer Nachmittag der Erst-
kommunionkinder 
Am Freitag, 5. Mai treffen wir uns nach 
der Schule. Bei gutem Wetter werden wir 
vor dem Gemeindehaus grillen. Danach 
stehen Spiel, Quiz, Orgel und eine Ralley 
auf dem Programm. Eine Kuchenpause 
darf nicht fehlen. Anschließend machen 
sich die Kinder mit einer Fußwallfahrt auf 

Es geht los! Vom 2. bis 22. Mai 2023 findet wieder das  
STADTRADELN in Bad Schussenried statt. 
Beim STADTRADELN geht es um nachhaltige Mobilität, Bewegung, Klimaschutz und Teamgeist. 
Im Rahmen der Initiative RadKULTUR fördert das Land die Teilnahme an der Aktion des Kli-
ma-Bündnis. Das Ziel: In Teams drei Wochen lang möglichst viel Fahrrad fahren und Kilometer sammeln – egal ob auf dem Weg 
zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen oder in der Freizeit. Mitradeln lohnt sich: Wer für ein gemeinsames Ziel in die Pedale tritt, 
stärkt sowohl die Gemeinschaft als auch die eigene Gesundheit und schont dabei das Klima. Anmelden unter: 
www.stadtradeln.de/bad-schussenried 

Informationen unter: Touristinfo Bad Schussenried, Tel. 07583/9401-171, info@touristinfo-bs.de 

KIRCHENNACHRICHTEN
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den Weg zur Schutzmantelmadonna nach 
Sattenbeuren. Dort feiern wir einen Dank-
gottesdienst. 
Wir wünschen Kindern und Betreuer/in-
nen einen erlebnisreichen und schönen 
Nachmittag. 
  
Gottesdienst für die Kleinsten 
Am 7. Mai um 10.30 Uhr werden wir mit 
den Krabbelkindern und ihren Familien 
einem eigenen Gottesdienst feiern. Herz-
liche Einladung! Unser Gottesdienst findet 
im Großen Saal des Gemeindezentrums 
statt. Bitte kommen Sie direkt dorthin. 
  
9tägige Novene in Olzreute 
Die Novene zum Hl. Nepomuk beginnt am 
Montag, 8. Mai bis einschl. 16. Mai 2023 in 
der Kapelle in Olzreute, Gebetszeiten sind 
immer um 19.00 Uhr. Herzliche Einladung, 
wir freuen uns über Mitbeter/Innen. 
Am Samstag, 13. Mai feiern wir um 18.00 
Uhr Eucharistie mit Pfr. Schaepen. 
  
Seniorennachmittag zum Thema Be-
trugsmaschen 
Herzlich laden wir am Mittwoch, 10. Mai 
14.00 Uhr zum nächsten Seniorennach-
mittag ins Gemeindezentrum ein. Es wird 
uns Herr Fensterle vom Polizeipräsidium 
Ulm, Referat Prävention, besuchen und 
über die Betrugsmaschen speziell bei der 
älteren Generation informieren und auf-
klären. 
Wir haben dieses aktuelle und spannende 
Thema kurzfristig ins Programm aufge-
nommen, da es auch hier in der Gegend, 
in der Stadt „Schockanrufe“ gab. 
  
Monat Mai 
In allen unseren Kirchen und Kapellen 
dürfen wir uns auf wunderschöne Marien-
altäre freuen. Herzlichen Dank sei denen 
gesagt, die sie aufbauen und so schön 
schmücken. Gerne dürfen Sie sich mit ei-
ner Spende daran beteiligen. 
Natürlich sind Sie zu den jeweiligen Ma-
rienandachten herzlich willkommen. In 
jeder unserer Gemeinden wird eine Mai-
andacht in der Kirche sein. 
Die erste feierliche Maiandacht zur Er-
öffnung findet dieses Jahr am 1. Mai in 
St. Oswald, Otterswang um 18.00 Uhr 
statt. Herzlich laden wir zur Maiandacht 
der kirchlichen Vereine am Sonntag, 14. 
Mai um 18.00 Uhr nach St. Magnus mit 
anschließendem Beisammensein im Ge-
meindezentrum ein. 
Die anderen Termine entnehmen Sie bitte 
entsprechend der Gottesdienstordnung. 
Auch in den Kapellen finden auf Eigenini-
tiative immer wieder Andachten statt, von 
denen wir keine genauen Daten haben, 
aber vor Ort bzw. über die entsprechende 
Gruppierung eingeladen wird. 
  
Maiandachten in Maria auf dem Berge 
Immer Mittwochs um 18.00 Uhr und 
Sonntags um 13.30 Uhr werden in der Ka-
pelle Maria auf dem Berge im Monat Mai 
Marienandachten gefeiert. 
Herzliche Einladung. 

Christi Himmelfahrt 
Das Fest liegt noch in der Ferne, trotz-
dem wollen wir es in den Blick nehmen, 
denn es wird eine Veränderung geben. 
Um möglichst vielen Bedürfnissen und 
Anliegen gerecht zu werden, feiern wir 
am Christi Himmelfahrt um 9.00 Uhr das 
Hochamt in St. Magnus. Eine Öschpro-
zession wird an diesem Tag nur in Sat-
tenbeuren nach dem Gottesdienst dort 
stattfinden. Der Gottesdienst wird im Frei-
en um 10.30 Uhr gefeiert und von dem 
Musikverein Reichenbach musikalisch 
gestaltet. Natürlich begleitet dieser auch 
die Öschprozession. 
Da die Schussenrieder Öschprozession 
nicht einfach nur ausfallen soll, laden wir 
dazu herzlich am Mittwoch, 17. Mai um 
18.00 Uhr ein. Treffpunkt ist der Parkplatz 
bei der Waldklinik. Von dort gehen wir auf 
den Buckenberg, halten dort eine Station 
und pilgern dann weiter zur Hopferbacher 
Kapelle. 
Die St. Oswald-Gemeinde wird ihre Pro-
zession am gleichen Tag von Otterswang 
her machen, so dass wir uns in Hopfer-
bach zur Feier des Gottesdienstes treffen. 
Die Bläsergruppe der Stadtkapelle, die 
jedes Jahr in großer Treue an Christi Him-
melfahrt die Prozession begleitet hat, hat 
ihre Bereitschaft signalisiert uns am Mitt-
woch zu begleiten. Herzlichen Dank dafür. 
Wir freuen uns, wenn sich am Mittwoch 
und Donnerstag viele betend mit auf den 
Weg machen, um Gott für seine wunder-
bare Schöpfung zu loben und für die An-
liegen dieser Welt zu bitten. 
   
Die Kirchenpflegerechnungen 2019 
und 2020 für die Kirchengemeinde 
Allmannsweiler wurden vom Kirchen-
gemeinderat am 01.09.2020 sowie 
29.03.2022 festgestellt. Sie liegen in der 
Zeit vom 02.05.-16.05.2023 im Pfarrbüro 
der Seelsorgeeinheit Bad Schussenried, 
Klosterhof 5, 88427 Bad Schussenried 
(Tel.: 07583/2542) zur Einsichtnahme 
durch die Kirchengemeindemitglieder auf. 
Es empfiehlt sich eine vorherige telefoni-
sche Kontaktaufnahme. 
    
Der Haushaltsplan 2021 und 2022 für die 
Kirchengemeinde Reichenbach wurde 
vom Kirchengemeinderat am 12.10.2021 
festgestellt. Er liegt in der Zeit vom 02.05.-
16.05.2023 im Pfarrbüro der Seelsor-
geeinheit Bad Schussenried, Kloster-
hof 5, 88427 Bad Schussenried (Tel.: 
07583/2542) zur Einsichtnahme durch die 
Kirchengemeindemitglieder auf. 
Es empfiehlt sich eine vorherige telefoni-
sche Kontaktaufnahme. 
    
Der Haushaltsplan 2021/2022 und 
2023/2024 für die Kirchengemeinde Bad 
Schussenried wurde vom Kirchenge-
meinderat am 07.03.2023 festgestellt. Sie 
liegen in der Zeit vom 02.05.-16.05.2023 
im Kath. Verwaltungszentrum der Diöze-
se Rottenburg-Stuttgart in Biberach, Kol-
pingstraße 43 (Tel.-Nr. 07351-8095-300) 
zur Einsichtnahme durch die Kirchenge-
meindemitglieder auf. 
Es empfiehlt sich eine vorherige telefoni-
sche Kontaktaufnahme. 

Seelsorgeeinheit 
Riß-Federbachtal

Ingoldingen, Muttensweiler, 
Steinhausen, Winterstettenstadt, 
Winterstettendorf 
Pfarrbüro Steinhausen, Ingoldinger Str. 5, 
88427 Bad Schussenried-Steinhausen 

Öffnungszeiten:
Mo. 9.00-11.30 Uhr (Ingoldingen) 
Tel. 07355/91080 oder 07583-2377 
(Steinhausen nur telefonisch) 
Di. , Do., Fr. 9.00 – 11.30 Uhr 
(Steinhausen) Tel. 07583/2377, 
Fax 07583/942710, Email: 
kathpfarramt.steinhausen@drs.de 
Redaktionsschluss 
für Seelsorgeeinheit Riß-Federbachtal
in den Pfarrbüros – Freitag, 12.00 Uhr

Donnerstag, 27. April – 
Hl. Petrus Kanisius 
19.00 Uhr   Steinhausen Rosenkranz
19.00 Uhr   Winterstettenstadt Eucha-

ristiefeier
 
Freitag, 28. April – Hl. Peter Chanel, 
Hl. Ludwig Maria Grignion v. Montfort
8.00 Uhr Muttensweiler Eucharistiefeier
19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz 
  
Samstag, 29. April – Hl. Katharina v. Si-
ena, Mitpatronin Europas
19.00 Uhr   Ingoldingen Eucharistiefei-

er; Gebetsgedenken für Ma-
ria und Alois Hartmann; für 
Maria und Franz Fieseler; für 
Maria und Anton Hornstein; 
für Zita Schmid

19.00 Uhr   Steinhausen  Rosenkranz
 
Sonntag, 30. April 
(Welttag für geistliche Berufungen)
- Kollekte kirchliche Berufe - 
9.00 Uhr   Muttensweiler Eucharistie-

feier 
10.15 Uhr   Steinhausen Eucharistie-

feier; Gebetsgedenken für 
Agnes und August Gnand; 
für Artur Klaiber; für Gertrud 
Bader

10.15 Uhr   Winterstettendorf Wortgot-
tesfeier mit Kommunion-Aus-
teilung in der Kirche

10.15 Uhr   Winterstettenstadt Eucha-
ristiefeier

19.00 Uhr   Grodt Rosenkranz
19.00 Uhr   Ingoldingen Rosenkranz
19.00   Uhr   Steinhausen Rosenkranz 
  
Montag, 01. Mai – Hl. Josef der Arbeiter
10.15 Uhr   Steinhausen Eucharistiefei-

er
13.30 Uhr   Steinhausen Rosenkranz
14.00 Uhr   SteinhausenMaiandacht mit 

Pfarrer Nicki Schaepen und 
Alphornbläsergruppe Aulen-
dorf; Orgel: Georg Straub

19.00 Uhr   GrodtMaiandacht
19.00   Uhr    Winterstettenstadt  Maian-

dacht 
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Dienstag, 02. Mai – Hl. Athanasius
8.00 Uhr   Winterstettenstadt Rosen-

kranz
19.00 Uhr   Steinhausen Gebetskreis – 

Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr    Wattenweiler Eucharistiefei-

er 
  
Mittwoch, 03. Mai – 
Hl. Philippus u. hl. Jakobus, Apostel
12.45 Uhr   WinterstettenstadtSenioren 

fahren nach Kürnbach zu ei-
ner Führung des Freilichtmu-
seums. Anmeldung bei Gabi 
Harsch u. Heidi Auer

15.00 Uhr   Winterstettenstadt Probe 
für die Erstkommunionkinder 
in der Kirche 

19.00 Uhr   Degernau Marienmesse  in 
der Laurentius-Kapelle mit 
Pfarrer Sauter 

19.00 Uhr   Steinhausen  Rosenkranz 
für den Frieden

 
Donnerstag, 04. Mai 
– Hl. Florian u. Hll. Märtyrer v. Lorch  
14.00 Uhr   Ingoldingen Seniorennach-

mittag in Kürnbach: Treff um 
13.45 in Kürnbach, Führung 
ist um 14.00 Uhr; Anmeldung 
bei Luzia Fuchs 

18.30 Uhr   Grodt Rosenkranz
19.00 Uhr   Grodt Eucharistiefeier; Ge-

betsgedenken für Agnes und 
Franz Weber, Agathe Weber 
und Karl Traub; für Anneliese 
Stanke und verstorbene An-
gehörige 

19.00 Uhr   Steinhausen Rosenkranz
 
Freitag, 05. Mai – Hl. Godehard
Herz-Jesu-Freitag
Kranken- und Hauskommunion 
in der Seelsorgeeinheit
8.00 Uhr Muttensweiler keine Eucharis-
tiefeier, wegen Nachmittagsmesse um 
14.30 Uhr; 
in Steinhausen
13.45 Uhr bis 14.20 Uhr 
Steinhausen Beichtgelegenheit 
14.30 Uhr Steinhausen Herz-Jesu-Frei-
tag-Messe  mit Barmherzigkeitsrosen-
kranz, Einzel- Krankensegnung
Steinhausen abends kein Rosenkranz 
15.30 Uhr  Winterstettenstadt  Probe für 
die Erstkommunionkinder in der Kirche
 
Samstag, 06. Mai
7.00 Uhr    Steinhausen Anbetung
14.00 Uhr   Winterstettendorf  Hochzeit 

von Julia Fessler und Samuel 
Döderlein

19.00 Uhr   Muttensweiler Eucharistie-
feier

19.00 Uhr   Steinhausen  Rosenkranz
 
Sonntag, 07. Mai
- Diasporaopfer 
der Erstkommunionkinder -
10.15 Uhr   Ingoldingen Wortgottesfeier 

mit Kommunion-Austeilung
10.15 Uhr   IngoldingenKinderkirche im 

Gemeindestadel, Treffpunkt 
Kirche 

10.15 Uhr   Steinhausen Eucharistiefei-
er mit dem Männerchor Bad 
Saulgau

10.15 Uhr   WinterstettenstadtErstkom-
munionfeier

13.30 Uhr   Steinhausen Rosenkranz
14.00 Uhr   SteinhausenMaiandacht mit 

dem Kirchenchor Steinhau-
sen-Muttensweiler

15.00 Uhr   Steinhausen TAUFE von 
Paul Angele

17.00 Uhr   WinterstettenstadtDankgot-
tesdienst für die Erstkommu-
nionkinder 

19.00 Uhr   GrodtMaiandacht
19.00 Uhr   Ingoldingen Rosenkranz
19.00   Uhr   Steinhausen Rosenkranz 
19.00 Uhr   WinterstettendorfMaian-

dacht
  
Seelsorgerlicher Notruf 
Wer in dieser schwierigen Zeit gerne 
ein Gespräch (telefonisch) in seelsor-
gerlichen Angelegenheiten wünscht, 
kann sich gerne im Pfarrbüro unter Tel. 
07583/2377 melden. Auch sind wir gerne 
zu einem Besuch bereit. 
  
Herz-Jesu-Verehrung in der 
Wallfahrtskirche Steinhausen  
In der Wallfahrtskirche in Steinhausen fin-
det am Herz-Jesu-Freitag, 05.05.2023 
um 14.30 Uhr eine Eucharistiefeier statt. 
(Vorher, um 13.45 Uhr bis 14.20 Uhr ist 
Beichtgelegenheit). Die Messe am Freitag 
ist besonders den Anliegen der Gläubigen 
und allen Wallfahrern zum Ort des „Tros-
tes“ und Ort der „Heilung“ gewidmet. 
Anschließend ca. 15.00 Uhr (Barmherzig-
keitsstunde mit Aussetzung des Allerhei-
ligsten) wird der Barmherzige Rosenkranz 
gebetet und anschließend einzelnen 
Segen gespendet. Herzliche Einladung. 
 
Kuchenspenden für das Georgsfest 
Herzlichen Dank für die leckeren Torten 
und Kuchen für das Küchenbuffet. Tor-
tenplatten und Tortenhauben, die ihre 
Besitzer noch nicht erreicht haben, kön-
nen bei Judith Amann, St. Georgenstr. 12, 
abgeholt werden. 
  
Erstkommunionfeier 
in Winterstettenstadt
In den vergangenen Monaten bereiteten 
sich unter dem Motto „Offene Augen – 
weites Herz“ die Kinder der 3. Klasse auf 
ihre Erstkommunion vor. Aus Winterstet-
tenstadt sind dies Lotta Ersing, Vincent 
Hopp, Lio Maurer, Theo Steinrock, Selina 
Stern und Heiko Wiedmann.
Zur Feier der ersten heiligen Kommunion 
am Sonntag, 7. Mai um 10.15 Uhr ist die 
ganze Gemeinde herzlich eingeladen.
Wir treffen uns um 10 Uhr am Rathaus. 
Begleitet von der Musikkapelle ziehen wir 
von dort feierlich zur Kirche. Der Erst-
kommuniongottesdienst beginnt um 
10.15 Uhr.
Dankandacht ist um 17 Uhr mit Segnung 
der Andachtsgegenstände.
Die Erstkommunion in Winterstettendorf 
findet am Sonntag, 14. Mai um 10.15 Uhr 
statt. 

Spenden für den Maialtar: 
Grodt- Kapelle
Wer für den Maialtar in Grodt spenden 
möchte, darf die Spende gerne in den 
Opferstock der Bartholomäus-Kapelle 
einwerfen. Vergelt´s Gott. 
  
Pfarrkirche Ingoldingen 
Die Kirchengemeinde freut sich über 
Spenden für den Maialtar. Spenden kön-
nen in die Opferkasse für das Antoniu-
sopfer (an der Säule im hinteren Teil der 
Kirche) gegeben werden. Allen Spendern 
ein herzliches Vergelt´s Gott! 
  
Pfarrkirche Muttensweiler
Wer gerne für den Maialtar spenden 
möchte, darf die Spende gerne beim 
Mesner Siegfried Merk abgeben. Wir sa-
gen DANKE! 
  
Wallfahrtskirche Steinhausen:
Wer gerne für den Maialtar in der Wall-
fahrtskirche Steinhausen spenden möch-
te, darf die Spende gerne bei den Mes-
nerinnen, bei der Kirchenpflege oder im 
Pfarrbüro Steinhausen abgeben. Auch 
gibt es die Möglichkeit zur Spende in der 
Kirche beim Opferstock an der Säule (am 
Ausgang). Dieser Opferstock ist entspre-
chend beschriftet. Für die Spende sagen 
wir DANKE!
 
Pfarrkirche Winterstettenstadt: 
Wer für den Maialtar in Winterstetten-
stadt spenden möchte, darf die Spende 
gerne in den Antonius-Opferstock - beim 
Kirchenausgang rechts – einwerfen, oder 
bei den Mesnerinnen abgeben. Vergelt´s 
Gott.
 
Pfarrkirche Winterstettendorf
Bei jedem Gottesdienst im Mai ist ein 
Opferstock aufgestellt mit der Aufschrift 
„für Blumenspenden“. Für diese Spende 
sagen wir ein herzliches „Vergelt´s Gott!“ 
    
Tauchstunde  am FREITAG, 
5. Mai 2023, um 19.30 Uhr 
Anbetung und Lobpreis mit der Feder-
seeband in der Kirche in Kanzach   
Impuls: „Medjugorje, aus dem Nähkäst-
chen geplaudert“ 
    
Maiausfahrt der Senioren Winterstet-
tenstadt mit Führung im Freilichtmu-
seum Kürnbach

Das Thema der Ausstellung mit Führung 
ist “Eine Frage des Alters? So war`s 
dahoim”.

Meldet euch bitte an bei: 
Gabi Harsch; 07355/ 8014 oder bei: 
Heidi Auer; 07355/ 92072 
Kosten: Eintritt 5€ plus eure Kosten des 
Verzehrs.

Wir treffen uns am  03. Mai 2023 um 
12.45 Uhr am Rief Haus. Rückkehr 
voraussichtlich 17.30 Uhr. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer.
 
Euer Seniorenteam 
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Seniorengruppe Ingoldingen
Besuch des Freilichtmuseums Kürn-
bach am Donnerstag, 04. Mai 2023
Zum Besuch des Museums Kürnbach wird 
nochmals herzlich eingeladen. Im Rah-
men einer Führung mit dem Titel „So war’s 
dahoim“ geht es auch um die Erfahrungen 
von uns älteren Besuchern über Kindheits- 
und Jugenderinnerungn, die frühere bäuer-
liche Arbeitswelt, die Schulzeit usw. Das Mu-
seum besitzt ein spezielles Audio-System für 
Menschen mit einer Hörbeeinträchtigung.
Man kann das Museum selbstverständ-
lich auch ohne Führung besuchen und 
anschließend mit zum Einkehren gehen. 
Für die anschließende Einkehr sind in der 
Museums-Gaststätte für uns Plätze reser-
viert. Sehenswert ist auch die Ausstellung 
mit 28 Fotografien und kurzen Lebensbe-
schreibungen von 28 Frauen und Männern 
aus dem Landkreis, die von der Künstlerin 
Laura Zalenga zusammengestellt wurde.
 
Wir bitten dringend um Anmeldung bis 
Freitag, 28.04.2023 bei Luzia Fuchs un-
ter Tel.  07355 / 8586.  Wenn Sie eine Mit-
fahrgelegenheit brauchen oder jemand 
mitnehmen können, teilen Sie dies bei der 
Anmeldung bitte mit.
Abfahrt für die „Mitfahrer“ ist um 13.15 
Uhr im Hof vor dem Gemeindestadel. 
Treffpunkt in Kürnbach ist um 13.45 
Uhr an der Kasse des Museums. Die 
Führung beginnt um 14.00 Uhr. Die Kos-
ten für Eintritt und Führung betragen 7,00 
€ und werden vor Beginn der Führung 
eingesammnelt. 
  
Vorschau: Seniorengemeinschaft 
Steinhausen-Muttensweiler
Nach längerer Pause machen wir wieder 
einen Mai-Ausflug. Das Reiseziel ist die 
Wallfahrts-Kapelle Gnadenweiler bei Beu-
ron. Auf der Hinfahrt kurzer Aufenthalt im 
Kloster Beuron.
In der Wallfahrtskapelle halten wir eine 
Maiandacht, danach bekommen wir eine 
Führung.
Im Anschluss ist im nahe gelegenen Kaf-
fee „Kapellenblick“ Kaffee-Pause.
 
Reisetermin: Dienstag, 16. Mai 2023
Abfahrt: 12.00 Uhr in Steinhausen, Mut-
tensweiler, Ingoldingen. Preis je nach Be-
teiligung.
Anmeldung in Muttensweiler bei Rosa 
Steinhauser, Tel. 07583-1554 und Anmel-
dung in Steinhausen bei Emma Dangel, 
Tel. 07583-1522. 

Evangelische
Christuskirche

Evangelisches Pfarramt Bad Schussenried
Pfarrer Georg A. Maile
Goethestrasse 1
88427 Bad Schussenried
Tel.: 07583/2463
Fax: 07583/4712
Mail: Georg.Maile@elkw.de
Geschäftsführung EOT
www.Evangelischer Oberschwabentag.de

Sonntag, 30. April 2023 – Jubilate
10.45 Uhr   Gottesdienst, (Pfarrerin Ble-

her) 
  
Mittwoch, 3. Mai 2023
15.30 Uhr   Konfirmandenunterricht 
   
Betrachtung: „Solidarität ist Zukunft“ 
Die Welt hat sich verändert: Energiekrise, 
Klimakrise, der Krieg in der Ukraine, hohe 
Inflation und die Auswirkungen der Coro-
na-Pandemie erzeugen Unsicherheit und 
stürzen viele Menschen in existentielle 
Sorgen. 

Am 1. Mai 2023 wollen die Gewerkschaf-
ten zeigen, dass sie an der Seite dieser 
Menschen stehen. „Gemeinsam setzen 
wir am Tag der Arbeit ein sichtbares Zei-
chen für eine gerechte und friedliche Zu-
kunft, für einen starken Sozialstaat und 
eine leistungsfähige öffentliche Daseins-
vorsorge“, erklären die acht DGB-Ge-
werkschaften im Mai-Aufruf 2023. Das 
Motto des diesjährigen Feiertages lautet 
daher „Ungebrochen solidarisch“. 

Traditionell ist der 1. Mai ein „moving 
day“, dh. oft war ein Berufs- oder Wohn-
ortswechsel auf der Tagesordnung. Frü-
her galt die Zeit um Ostern auch „aus 
der Schule kommen und ins Arbeitsleben 
aufgenommen zu werden“. Schon am 1. 
Mai 1856 gab es in Australien eine Mas-
sendemonstration zur Einführung des 
Acht-Stunden-Arbeitstages. 

Der 1. Mai 1886 gilt als Gründungstag 
des Arbeiterkampfes, damals in der USA. 
1919 wurde der Feiertag durch die Wei-
marer Republik in Deutschland einge-
führt. Papst Pius XII erklärte 1955 den 1. 
Mai als Festtag für Josef, den Arbeiter. 

Seit 137 Jahren gibt es den Tag, der in 
Nordrhein-Westfalen als Tag des Be-
kenntnisses für Freiheit, Frieden, sozi-
aler Gerechtigkeit, Völkerversöhnung 
und Menschenwürde im Feiertagsge-
setz verankert ist. 

In diesem Jahr lautet das Thema: unge-
brochen solidarisch“ (1.Mai 2023)  Wir 
brauchen kluge politische Entscheidun-
gen, um den Fragen: Arbeitsplätze schaf-
fen, Hilfe in wirtschaftlicher Not, Alter-
sarmut, weltweite soziale Gerechtigkeit, 
Klimawandel, Gleichstellung von Frau und 
Mann, Weltethos, Frieden u.v.m. sinnstif-
tende Antworten geben zu können. 

Ein Blick in die Bibel regt zum Nachden-
ken und zum Diskutieren über die Fra-
gen des Mindestlohnes, eines möglichen 
Grundeinkommens, Hartz IV und ähnliche 
wirtschaftliche Impulse an. 

Bestimmt kennen Sie das Gleichnis Jesu 
von den Arbeitern im Weinberg: 
  
Jesus sagt: „Das Reich Gottes, das „Him-
melreich“ ist vergleichbar mit einem Guts-
besitzer, der früh am Morgen hinausging, 
um Arbeiter für seinen Weinberg anzu-
werben. Als Tageslohn wird ein DENAR 
vereinbart, das ist ausreichend, um die 
Familie eines Arbeiters einen Tag lang zu 
ernähren. Da er viel Arbeit zu vergeben 
hat, geht er alle drei Stunden, also weitere 
drei Mal und zum Schluss nach elf Stun-
den letztmalig auf den Marktplatz, um 
Arbeiter einzustellen. Am Ende des zwölf-
stündigen Arbeitstages bezahlt er zuerst 
die zuletzt Eingestellten, die nur eine 
Stunde gearbeitet haben, einen Denar. 
Auch alle anderen erhalten diesen Lohn. 

Die Arbeiter, die den ganzen Tag gearbei-
tet haben, beschweren sich natürlich dar-
über beim Gutsbesitzer. Sie fordern mehr 
Lohn, weil sie mehr gearbeitet haben. Der 
Hausherr weist die Kritik aber zurück, in-
dem er die verärgerten Arbeiter daran er-
innert, dass sie am frühen Morgen mit der 
Bezahlung von einem DENAR einverstan-
den waren und dass sein Maßstab für Ge-
rechtigkeit seine Güte und Herzenswärme 
für die Menschen in Not ist.    

Nachzulesen im Matthäusevangelium Ka-
pitel 20, 1-16 
  
Bibelworte: 
„Wer seine Hand an den Pflug 
legt und sieht zurück, 
der ist nicht geschickt für 
das Reich Gottes“ 
(Lukas 9, 62). 

Worte zum Maibaumstellen: 
„Genießt den Mai, solange es Mai ist und 
nicht erst, wenn er vorbei ist“.   

Bauernregel: 
„Wenn`s Wetter schön am 
1. Mai, dann gibt es viel und gutes Heu“. 
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Pausenbrot-Challenge an der JERS 
Die Jakob-Emele-Realschule in Bad Schussenried hat sich in 
den letzten Tagen mächtig ins Zeug gelegt, was das Thema „ge-
sundes Pausenvesper“ angeht. 
Wer hat das bunteste – gesündeste und kreativste – Pausenbrot 
in der Klasse? 
Dies überlegte sich die Klasse 6a mit zwei Lehrerinnen und lob-
te vor den Osterferien eine Klassen-Challenge aus, bei der die 
Familien am Mittwoch nach den Ferien kreativ, bunt und gesund 
werden sollten, was die mitgebrachte Pausenvesper-Box an-
geht. Preise wurden natürlich auch in Aussicht gestellt. 

Die Idee wurde in Zusammenhang mit dem erweiterten Bäcker-
angebot des Schulbäckers „Usenbenz“ geboren, der nach den 
Ferien toll belegte Laugenstangen und Vollkornbrötchen neu ins 
Sortiment dazugenommen hatte. 

Nicht als Konkurrenz dazu, sondern in Würdigung der vielen 
Schüler, die ein eigenes Pausenbrot mitbringen, entstand der 
Gedanke der Challenge. Natürlich wollte die Klasse zeigen, dass 
Vesperbrote von daheim mehr als mithalten können und natür-
lich waren die Augen der anderen Schüler groß, als die Boxen 
zum Fototermin in der Aula geöffnet wurden. 
Alle legten sich ins Zeug und wollten die tollste und bunteste 
Brotbox dabeihaben. Das Angebot reichte von Obstspießchen, 
Gemüsesticks mit Frischkäsedip, belegten Brötchen „mit Kräu-
tern aus dem Garten“ oder selbstgemachtem Bärlauchpesto 
über Wraps samt Rezept und Zutaten bis hin zu Müsli, Obstjo-
ghurt und   den klassischen Apfelschnitzen. Es gab viel Staunen 
über die Kreativität und Möglichkeiten, sodass dem ein oder an-
deren eine einzelne Brotbox nicht reichte. 
Fest steht, dass die Klasse samt Lehrerinnen viel Spaß damit 
hatte, ein gesundes gemeinsames Pausenvesper zu organisie-
ren und natürlich einen Gewinner festzustellen: 
Hannes Köberle überzeugte mit Pfannkuchenwraps, die mit Roter 
Bete und Spinat gefärbt, mit einer großzügigen Füllung versehen 
und auf echtem Porzellan angerichtet wurden. Eine schriftliche 
Zutaten- und Rezeptliste fehlte auch nicht und so stand der Sieger 
nicht nur für die Jury, sondern auch für die Klassenkameraden 
schnell fest, die sogar Probierhäppchen abbekamen. 
Das Ziel der Klassenaktion ist erreicht, denn einige Klassen pla-
nen nun ebenfalls eine eigene Challenge und nach der Großen 
Pause stand bereits fest: „So etwas müssten wir doch viel öfter 
machen!“ 
  
Sabine Jacob/Vera Schoch 

Klasse 6a bei der Präsentation ihres kreativen und gesunden Vespers. 
Foto: Schoch

Ausbildungsbotschaftertag an der Jakob-Emele-Realschule 
Am 19. und 20. April fanden für die Klassenstufe 9 in bewährter 
Form die „Tage der Ausbildungsbotschafter“ statt. Dank der Zu-
sammenarbeit der Handwerkskammer Ulm mit der Industrie- und 
Handelskammer Ulm sowie der Industrie- und Handelskammer 
Bodensee-Oberschwaben konnte wieder ein breit gefächertes 
Angebot organisiert werden. Vor Ort waren unsere Bildungs-
partner Carthago Reisemobilbau GmbH, die SHW Automotive 
GmbH, die Liebherr Mischtechnik GmbH, das ZfP Südwürttem-
berg und die Steuerkanzlei Kaufmann, außerdem die Kreisspar-
kasse Biberach, die Elektro Rehm GmbH, die Karl Prestle GmbH 
& Co KG (Sanitär-Heizung-Flaschnerei) und für den IT-Bereich 
die Firma mps public solutions. 
Die Auszubildenden der jeweiligen Unternehmen gaben den 
Schülerinnen und Schülern durch interessante Kurzvorträge ei-
nen sehr persönlichen Einblick in ihre jeweiligen Ausbildungs-
berufe sowie die Voraussetzungen und Wege in die Ausbildung. 
Auch ihre Unternehmen stellten sie jeweils mit Begeisterung 
vor. Durch den geringen Altersunterschied zwischen den Ausbil-
dungsbotschaftern und den Schülerinnen und Schülern entwi-
ckelte sich mühelos eine vertrauensvolle und kommunikative At-
mosphäre, in der auch von Schülerseite reges Interesse gezeigt 
wurde. Darüber hinaus gab es auch viele konkrete Nachfragen 
zu den einzelnen Berufsbildern, den Verdienst- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten und den Praxiserfahrungen, die die Azubis 
bereits sammeln konnten. Auch der eine oder andere Tipp für 
die anstehende Bewerbungsphase und die Bewerbungsgesprä-
che wurden ausgetauscht. Einig waren sich die Ausbildungsbot-
schafter zum Beispiel darin, dass die Neuntklässler jede Chance 
für ein Praktikum nutzen sollten, da sie nur so im Vorfeld heraus-
finden könnten, welcher Beruf ihnen wirklich liege. 
Allen Beteiligten gilt ein herzliches Dankeschön für die erfolg-
reiche gemeinsame Organisation, ihr Engagement sowie den 
reibungslosen Ablauf. Der authentische Austausch ist jedes Jahr 
von Neuem ein großer Gewinn für die Schülerinnen und Schüler 
der neunten Klassen! 
  
I. Skowronski 04/2023 

Foto: Skowronski
  

Foto: Skowronski

SCHULNACHRICHTEN

Jakob-Emele-Realschule
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Neue Schulsekretärin an der  
Jakob-Emele-Realschule 
Nach 14 Jahren im Sekretariat der Ja-
kob-Emele-Realschule übergibt Carmen 
Benkert Ende April ihren wohlgeordneten 
Schreibtisch an ihre Nachfolgerin Jen-
nifer Kopf. Die Schulgemeinschaft lässt 
die „gute Seele“ der Schule, die mit ihrer 
freundlichen, fröhlichen und zugewand-
ten Art sowohl Schülerinnen und Schü-
ler als auch die Lehrerschaft, bei der sie 
ein äußerst hohes Ansehen genießt, in 
allen Lebens- und Notlagen unterstützt 
hat, nur äußerst ungern ziehen, wünscht 
ihr aber natürlich dennoch alles Gute für 
ihre neue berufliche Herausforderung! 
Bereits in den Startlöchern steht Nachfol-
gerin Jennifer Kopf, die zum 1. Mai vom 
Caspar-Mohr-Progymnasium an die Real-
schule wechselt. Nach erfolgter Einarbei-
tung freuen sich die Schulleitung sowie 
die gesamte Lehrer- und Schülerschaft 
auf eine angenehme Zusammenarbeit 
und wünschen ihrer neuen Sekretärin ei-
nen guten Start! 
  
I. Skowronski 04/2023 

v.l.n.r.: Rektor Albrecht Binder, Jennifer Kopf, 
Carmen Benkert Foto: Skowronski
  
 
Volkshochschule 
Oberschwaben
Zweigstelle Bad Schussenried

Neues aus der vhs Oberschwaben 
Die Geschäftsstelle in Aulendorf ist ge-
öffnet: Montag bis Freitag von 9-12 Uhr; 
Montag und Dienstag von 14-16 Uhr, 
Donnerstag von 15-18 Uhr.  
Sollten Sie Interesse an einer Dozententä-
tigkeit haben, melden Sie sich gerne bei 
uns: info@vhs-oberschwaben.de; Tel. 
07525 923934-0.

Bei diesen zwischen dem 10.05.2023 und 
27.05.2023 beginnenden Veranstaltun-
gen sind noch Plätze frei: 
  
Einsteigerkurs für Golf - Interessierte
231-30237 Green-Golf Bad Saulgau GbR
Golf Club Bad Saulgau
Mi, 10.5.2023, 16:00 - 17:30 Uhr, 3 Ter-
mine, 6,0 UE
88348 Bad Saulgau, Koppelweg 103 
  
Resilienz und Selbstwirksamkeit stei-
gern - geht das? 
231-10701 Barbara Holly
Mi, 10.5.2023, 19:00 - 21:15 Uhr, 3 Aben-
de, 9,0 UE
88326 Aulendorf, Hauptstraße 35, vhs im 
Schloss, Alter Lesesaal
 
Von Spechten, 
Unken und anderen wilden Tieren
231-11515E Forstbezirk Oberland
Auf einer Wanderung rund um die Wälder 
am Zellersee gehen wir der Frage nach: 
Was benötigen die Tiere des Waldes für 
einen Lebensraum?
Stehen sich nachhaltige Forstwirtschaft 
und Naturschutz im Wald gegenüber oder 
geht das auch zusammen?
Dabei wollen wir die Lebensräume in 
bewirtschafteten sowie stillgelegten Wäl-
dern und den Einfluss, einer nachhaltigen 
Rohstofferzeugung auf den Natur- und 
Artenschutz, einmal genauer betrachten.
Keine Gebührenermäßigung möglich.
Anmeldeschluss: 02.05.2023
Do, 11.5.2023, 17:00 - 19:00 Uhr, 2,7 UE
88427 Bad Schussenried, Zellerseeweg, 
Parkplatz am Zellersee
 
Social-Media-Kompetenz - Nicht 
nur für Eltern 231-50117 Ralf Eisele
Sa, 13.5.2023, 09:00 - 13:00 Uhr, 4,7 UE
88326 Aulendorf, Hauptstraße 35, vhs im 
Schloss, PC und Mehrzweckraum 
  
Nebenberuflich erfolgreich selbst-
ständig 231-50905 Dr. Thomas Krapp 
Sa, 13.5.2023, 09:00 - 17:00 Uhr, (10,7 UE), 
88361 Altshausen, Ebersbacher Straße 
20, GWRS, Grundschule, vhs Raum B.0.1. 
  
Fit und gesund älter werden - Zusatz-
kurs - 231-30219S Marianne Endlein 
Diese Stunde beinhaltet den Aufbau von 
Muskelkraft, Koordination, Beweglichkeit, 
Ausdauer, Atemtechnik und Körperhal-

tung. Ebenso wird das Gedächtnis trai-
niert, der Gleichgewichtssinn geschult 
und das Herz-Kreislauf-System gestärkt. 
Mit dem Körpereinsatz sowie mit Handge-
räten wird die Stunde abwechslungsreich 
gestaltet. Ebenso mit Spielen und Partne-
rübungen. 
Diese Gymnastikstunde richtet sich an 
Personen, die etwas gegen Bewegungs-
mangel tun wollen, um fit und gesund zu 
bleiben.
Keine Gebührenermäßigung möglich.
Mo, 15.5.2023, Mo, 22.5.2023, Mo, 
5.6.2023, Mo, 12.6.2023, Mo, 19.6.2023, 
Mo, 26.6.2023, Mo, 3.7.2023, Mo, 
10.7.2023, Mo, 17.7.2023, Mo, 24.7.2023 
jeweils 17:30 - 18:30 Uhr, 13,3 UE
88427 Bad Schussenried, Neues Kloster 
1, Osteingang, Fa. Stuhlmüller 
  
Walk & Talk für Erwachsene 231-11505 
Nicole Hugger
Sa, 20.5.2023, 14:30 - 16:00 Uhr, 2,0 UE
88361 Altshausen-Stuben, 
Altshauser Weg 9 
  
Ins Jagdrevier der Fledermäuse am Fe-
dersee
231-11117E NABU Naturschutzzentrum 
Federsee
Anmeldeschluss: 17.05.2023.
Do, 25.5.2023, 20:30 - 23:00 Uhr, 3,3 UE 
88422 Bad Buchau, Federseeweg 6, NA-
BU-Naturschutzzentrum 
  
Begegnung mit Pferden für Erwachse-
ne 231-11518 Nicole Hugger
Sa, 27.5.2023, 14:30 - 16:45 Uhr, 3,0 UE 
88361 Altshausen-Stuben, Altshauser 
Weg 9 
  
Die genaue Beschreibung der Kurse fin-
den Sie im Programmheft oder unter www.
vhs-oberschwaben.de auf der Hauptseite 
unter „Blätterkatalog“. Unser gesamtes 
Programm finden Sie auf unserer Home-
page www.vhs.oberschwaben.de. Bitte 
informieren Sie sich vor der Anmeldung 
auf der Homepage, hier finden sie auch 
die aktualisierte Kursübersicht und die 
aktuellen Corona-Regeln. Gerne steht 
Ihnen das Team der vhs Oberschwaben 
aber auch telefonisch oder per E-Mail zur 
Verfügung: Die Geschäfts-
stelle in Aulendorf ist unter 
der Tel. Nr. 07525 9239340 
zu erreichen; E- Mail: info@
vhs-oberschwaben.de 

TOP 2: 
Anfragen aus der Einwohnerschaft 
Es gab keine Anfragen. 
  
TOP 3: Kurzfristig eingegangene Bau-
gesuche 
Es gab keine Baugesuche. 
  
TOP 4: Bekanntgaben/ Verschiedenes 
Die Stadt Bad Schussenried sucht drin-
gend eine Reinigungskraft (m/w/d) auf 
geringfügiger Basis für die Betreuung 
der Aussegnungshalle  auf dem Ot-

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Aus dem Ortschaftsrat

Bericht über die öffentliche 
Sitzung vom 19.04.2023  
um 20.00 Uhr im Rathaus  
Otterswang 
TOP 1: Begrüßung 
Ortsvorsteherin Schäfer begrüßte den 
Ortschaftsrat im Sitzungssaal des Rat-
hauses. Sie stellte die ordnungsgemäße 
und fristgerechte Einladung sowie die Be-
schlussfähigkeit fest. 

SPRECHZEITEN DER
ORTSVERWALTUNG:
Dienstag 14:30-16:30 Uhr

Tel. 07525/8787  Fax 912895
otterswang@bad-schussenried.de

OTTERSWANG
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terswanger Friedhof. Der Aufgabenbe-
reich umfasst die Reinigung der Ausseg-
nungshalle sowie die Instandhaltung des 
Außenbereichs. Der Zeitumfang beträgt 
2-7 Stunden im Monat (siehe Anzeige im 
Schussenbote vom 14. April 2023). 
  
Bei der kreisweiten Müllsammelaktion 
am 25.03.2023 wurden mit wenigen Hel-
fern beachtliche 280 kg Müll (im Herbst 
2021 waren es 140 kg) und 4 Autoreifen 
gesammelt. Herzlichen Dank an dieser 
Stelle auch an die Hopferbacher Gruppe, 
bei der einige Säcke Sammelgut zusam-
menkamen. Der Ortschaftsrat zeigte sich 
allerdings enttäuscht über das geringe In-
teresse der Otterswanger an dieser sinn-
vollen Aktion. Trotz intensiver Bewerbung 
des 5. kreisweiten Müllsammeltags in der 
Schwäbischen Zeitung, den sozialen Me-
dien sowie im Schussenbote und in den 
Vereinen, war die Beteiligung sehr gering. 
Neben Ortschaftsräten mit Söhnen, war 
lediglich ein Otterswanger Bürger samt 
Schlepper und Anhänger angetreten und 
mit dessen Hilfe sowie dem Feuerwehr-
auto konnten auch größere „Schätze“ 
wie Drahtzaun, Spiegel, Altreifen und ein 
Ortsschild zur Sammelstelle gebracht 
werden. Im Burgtobelbach entlang der 
Torgasse und in den Hecken neben dem 
Radweg konnten ca. 300 kleine Flach-
männer derselben Marke sowie reichlich 
Bierflaschen gesammelt werden. 
In Zukunft sollten die Vereine vorab zwei 
bis drei Personen anmelden, damit die 
Anzahl der Helfenden besser abgeschätzt 
werden kann, auch wegen der Versor-
gung der Teilnehmenden mit Getränken 
und Vesper. Ein großes Dankeschön an 
die Bäckerei Laux für die leckeren Seelen 
und Brezeln. Die Ortsverwaltung spende-
te die Getränke. 
Bei der Menge an Müll in und um Ot-
terswang sind helfende Hände das nächs-
te Mal wieder sehr willkommen. 
  
Mit einem offiziellen Festakt fand am 17. 
April 2023 die Einweihung der energie-
autarken Kläranlage mit Blockheiz-
kraftwerk aus Biogas und Photovoltaik 
(PV)-Anlage über den Nachklärbecken 
statt. Neben der Stromerzeugung wird 
durch den Schatten der PV-Anlage das 
Wasser im Sommer nicht mehr so stark 
aufgeheizt und entlastet beim Ableiten 
die Wassertemperatur der Schussen. 
Leider darf aufgrund der „Nulleinspei-
sungsanlage“ überschüssiger Strom aus 
der PV-Anlage nicht ins Netz eingespeist 
werden. 80 Prozent der Gesamtkosten 
übernimmt der europäische Fonds für 
regionale Entwicklung (EFRE) (Anm.: aus-
führlicher Bericht hierzu im Schussenbo-
te vom 21.04.2023). 
  
In der letzten Sitzung wurde die Ver-
schmutzung durch landwirtschaftliche 
Maschinen auf dem geteerten Feldweg 
Richtung Zeller See angesprochen. Es 
wird hierzu einen Hinweis im Schussen-
bote geben. Falls ein Verschmutzer zu 
ermitteln ist, können Bußgelder verhängt 
werden. 

Auf dem Parkplatz der Mehrzweckhal-
le nimmt die Anzahl der dort regelmäßig 
parkenden LKW zu (in letzter Zeit bis zu 
4 LKW). Vereinsmitglieder, die unter der 
Woche zur Probe oder zum Training kom-
men, finden teilweise keinen Parkplatz. 
Besonders ärgerlich ist das Zuparken 
des Behindertenparkplatzes oder das 
Abstellen der großen LKW vor den Glas-
containern oder vor der Parkplatz- und 
Feuerwehrzufahrt. Selbst an den Bäumen 
sind Beschädigungen durch das Einpar-
ken zu sehen. Generell kann derzeit den 
LKW das ordnungsgemäße Parken nicht 
verboten werden. Der Ortschaftsrat wird 
versuchen mit den LKW-Fahrern ins Ge-
spräch zu kommen hinsichtlich alternati-
ver Parkmöglichkeiten. 
Eine der Holzbänke auf dem Spielplatz 
ist kaputt. Eine Picknickkombination mit 
Tisch und Bänken ist bereits im Haushalt 
genehmigt. Ein fester Platz am Spielplatz 
muss festgelegt werden, damit der Unter-
grund gepflastert werden kann. 
OV Schäfer war in Kontakt mit der Biber-
beauftragten vom Landratsamt. Die Bi-
berburg reicht nicht bis unter den Bahn-
damm und darf deswegen nicht entfernt 
werden. Für die Grundstücksbesitzer ist 
die ständige Überschwemmung der land-
wirtschaftlich genutzten Fläche ein gro-
ßer Ärger und führt zu wirtschaftlichen 
Verlusten. 
  
TOP 5: Anfragen aus dem Ortschaftsrat 
OR Felder erkundigte sich nach Glasfa-
ser- und Hausanschlüssen in der Haupt-
straße. Leerrohre werden mit der neuen 
Wasserleitung verlegt und vorbereitet. 
Momentan werden die weißen Flecken 
mit Breitbandrohren ausgestattet. Es kann 
teilweise zu zeitlich begrenzten halbseiti-
gen Sperrungen kommen. 
OR Laux berichtet, dass sich ein Anwoh-
ner für die Fünfhäuser-Bushaltestelle an 
der Ecke Burg/ Hopferbacherstraße ein 
Schild wünscht, das auf die Schulkinder 
hinweist. Die Autofahrer kommen teilwei-
se mit großer Geschwindigkeit aus dem 
Wald oder den Berg hinauf. 
OR Laux hatte Kontakt mit dem Roten 
Kreuz bezüglich eines Defibrillators. Die 
Experten können einen Hinweis auf einen 
geeigneten Platz in der MZH geben. 
OR Federspieler teilt mit, dass die Tem-
peraturregelung in der Turnhalle immer 
noch nicht richtig funktioniert, da es sehr 
häufig entweder zu kalt oder deutlich zu 
warm ist. 
  
TOP 6: Anfragen aus der Einwohner-
schaft 
entfällt 

Aus dem Ortschaftsrat 
Niederschrift der öffentlichen Sitzung 
vom 18. April 2023 
  
TOP 1: Protokollbekanntgabe der Sit-
zung vom 14.03.2023 
  
TOP 2: Bauantrag zum Abriss und er-
weiterter Wiederaufbau der bestehen-
den Lagerhalle auf Flst. 82, Talstraße 
13, 88427 Bad Schussenried-Reichen-
bach 
Bei dem Bauantrag handelt es sich laut 
Frau Blersch um das Grundstück Tal-
straße 13 und nicht wie in der Sitzungs-
einladung vermerkt Talstraße 3. Anhand 
von Plänen stellte sie den Bauantrag kurz 
vor. Eine bestehende Lagerhalle soll ab-
gerissen und durch eine größere ersetzt 
werden. Bereits im September 2022 
wurde ein Bauantrag für den Abriss und 
Wiederaufbau gestellt, dabei befand sich 
die neu geplante Halle jedoch teilweise 
im Außenbereich, weswegen der Bau-
antrag abgelehnt wurde. Die Planungen 
wurden nun abgeändert, so dass sich die 
geplante Halle komplett im Innenbereich 
befindet. Die Erschließung ist gesichert, 
bislang gingen keine Einwendungen von 
Angrenzern ein. Mit den Bauarbeiten 
wurde bereits begonnen. Nach kurzer 
Diskussion stimmte der Ortschaftsrat bei 
zwei Enthaltungen und fünf Ja-Stimmen 
dem Bauantrag zu. 
  
TOP 3: Bauvoranfrage zum Neubau ei-
nes Solarparks auf Flst. 112/4, Satten-
beuren, 88427 Bad Schussenried - Rei-
chenbach 
Frau Blersch erläuterte das Bauvorha-
ben anhand von Plänen. Die Angrenzer-
benach-richtigung ist noch nicht abge-
schlossen, aktuell wurden noch keine 
Einwendungen vorgebracht.Für die Er-
stellung einer PV-Freiflächenanlage – wie 
auch in diesem Fall - ist in der Regel die 
Aufstellung eines vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes erforderlich, Ausnah-
men sind bspw. Anlagen in der Nähe von 
Autobahnen und Eisenbahnschienen. 

SPRECHZEITEN DER
ORTSVERWALTUNG:
Dienstag 16:30-18:00 Uhr

Tel. 07583/2368 
reichenbach@bad-schussenried.de

REICHENBACH

Die Freiwillige Feuerwehr Rei-
chenbach lädt zum traditionellen 

Maibaumstellen 
am 30.04.2023 ab 17:30 Uhr vor 
dem Dorfgemeinschaftshaus Rei-

chenbach ein. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
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Dieses Bebauungsplanverfahren wurde 
nicht angestoßen. Dies wurde dem Bau-
herrn von der Stadtverwaltung laut Frau 
Blersch bereits mitgeteilt. 
Unabhängig davon hat der Gemeinderat 
im Januar 2023 den Beschluss gefasst, 
in Zusammenarbeit mit den Gemeinden 
Ingoldingen, Bad Buchau und den Feder-
seegemeinden eine gemeinsame Kartie-
rung der im Gesamtgebiet potenziell denk-
baren Flächen für Freiflächen-PV-Anlagen 
zu erstellen. In der kommenden Gemein-
deratsitzung am 24. April 2023 wird zudem 
beraten, ob Anträge für nicht privilegierte 
PV-Freiflächenanlagen von der Verwaltung 
zurückgewiesen werden sollen, bis die 
PV-Freiflächenkonzeption vorliegt. 
Nach ausführlicher Diskussion hat der Ort-
schaftsrat entsprechend dem Beschluss-
vorschlag der Verwaltung einstimmig be-
schlossen, den Antrag auf Bauvorbescheid 
abzulehnen, da noch kein vorhabenbezo-
gener Bebauungsplan vorliegt. 
  
TOP 4: 
Bekanntgaben und Verschiedenes 
Gemeinderatssitzung 24. April 2023 
Laut Frau Blersch wird der Gemein-
derat am 24. April 2023 die Änderung 
des Flächennutzungsplanes im Gebiet 
Stumpenwiesen und die Satzung zur 
Aufstellung des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplans für den Bau einer Freiflä-
chen-PV-Anlage im Gebiet Stumpenwie-
sen beschließen. Ebenso wird der der 
Kindergartenbedarfsplan und der Bau ei-
ner Schutzhütte für den Naturkindergar-
ten Reichenbach behandelt. 
  
Sirenenstandorte 
Ausgelöst durch die Hochwasserkatast-
rophe im Ahrtal soll ein stromnetzunab-
hängiges Sirenennetz aufgebaut werden, 
um die Bevölkerung im Katastrophenfall 
besser warnen zu können. Frau Blersch 
informierte den Ortschaftsrat über die ge-
planten Standorte in Reichenbach, Sat-
tenbeuren und Torfwerk. 
  
Aussegnungshalle 
In der Aussegnungshalle wird die Wand-
scheibe verkleinert, damit die Bestat-
tungsdienste mit den Aufbahrungswagen 
die Kühlzelle befahren können, ohne wie 
bislang an der Wand anzustossen. 
  
Straßen 
Der schlechte Zustand der Käsergasse 
in Sattenbeuren wird in regelmäßigen 
Abständen angesprochen. Frau Blersch 
prüft mit der Stadtverwaltung die Möglich-
keiten einer dauerhaften Verbesserung. In 
diesem Zusammenhang weist Ortschafts-
rat Siegfried Geiger darauf hin, dass in 
Teilbereichen der Kornstraße in Reichen-
bach die Bankette ausgespült sind und 
ebenfalls repariert werden müssen. 
  
TOP 5: Anfragen aus dem Ortschaftsrat 
Plakatwand Schussenrieder Straße 
Ortschaftsrätin Kerstin Fritzenschaft 
sprach die Vermüllung rund um die Pla-
katwand und den Kleidercontainer in der 
Schussenrieder Straße an. Beides be-
findet sich auf Privatgrund, Frau Blersch 
wird das Gespräch suchen. 

Loch Bushaltstelle 
Auf Nachfrage erklärte Frau Blersch, das 
Loch an der Bushaltestelle sei zwischen-
zeitlich verfüllt und bepflanzt. 
  
Bank Friedhof 
Laut Frau Blersch wird die Bank an der 
Außenwand der Aussegnungshalle wie-
der aufgestellt. Sie war während der Win-
termonate eingelagert. 
  
TOP 5: Anfragen aus der Einwohner-
schaft 
keine Anfragen 
  
gez. Blersch, 
Ortsverwaltung Reichenbach 
   
 

Vereine Reichenbach
Musikverein  
Reichenbach e.V.

Christoph Sonntag beim Sommerfest 
in Reichenbach 
Christoph Sonntag wendet sich in seinem 
neuen Programm „Ein Tritt frei“ wieder sei-
ner Kernkompetenz zu: Das Publikum soll 
Tränen lachen. Und gerne mit neuen posi-
tiven Impulsen für sich und die Welt wie-
der heim kommen. Die Zeiten sind schwer. 
Wirklich? Wir können die Probleme nicht 
weglachen, aber Lachen hilft uns, sie wie-
der einordnen zu können. Und irgendwann 
auch zu lösen. Lasst uns lostreten. Immer 
schön in die Hinterteile derer, die uns an 
der Nase herum führen, uns gängeln und 
eigentlich zum Lachen wären. Wenn sie es 
nicht so ernst meinen würden. Ein wildes, 
buntes Sonntags-Programm wie es noch 
nie da war. Lebendig, schnell, zum Totla-
chen witzig, aktuell, musikalisch, fulminant, 
kurz: eine einzigartige Serie von kabarettis-
tischen Tritten, die man sich nicht entgehen 
lassen sollte. Am Freitag, den 28.07.2023 
um 20 Uhr tritt Christoph Sonntag im Fest-
zelt beim Reichenbacher Sommerfest auf. 
Kommen Sie vorbei und genießen Sie ei-
nen Abend der Extraklasse. Karten gibt 
es im Vorverkauf unter 07583/4893 und 
07583/91232 oder an der Abendkasse. 

REICHENBACH

SPRECHZEITEN DER
ORTSVERWALTUNG:
Mittwoch 18:30-19:30 Uhr

Tel. 07583/2287  Fax 927336
steinhausen@bad-schussenried.de

STEINHAUSEN

Vereine Steinhausen
Musikverein Steinhausen- 
Muttensweiler e.V.

Maibaumstellen in Steinhausen 

Liebe Gemeinde, 

die Jungmusikanten des Musikverein 
Steinhausen-Muttensweiler e.V. laden Sie 
ganz herzlich zum Maibaumstellen der 
Feuerwehr am 29.04.2023 ab 17.30 Uhr 
in Steinhausen ein. 

Mit Saiten und Getränken sorgen wir für 
das leibliche Wohl. Der Erlös kommt der 
Jugendausbildung zugute! 

Wir freuen uns auf viele Besucher. 
 
  
Sportverein Ingoldingen- 
Muttensweiler- 
Steinhausen 1947 e.V.

D-Jugend 
SGM Sulmetingen I – SGM I  2:5 
SGM II – SGM Sulmetingen II    5:1 
FC Mittelbiberach - SGM III  2:0 
  
C-Jugend 
SGM Mettenberg - SGM I  1:10 (0:4) 
SGM Detingen - SGM II  9:0 (3:0) 
  
B-Jugend 
 
SGM – SGM Rot/Haslach  1:5 
  
A-Jugend 
SGM – SGM Sulmetingen  1:5 

IST IHRE  
HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese  
entscheidend für rasche  
Hilfe durch den Arzt oder  
den Rettungsdienst sein!
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Jahrgänger
Jahrgang 1929/30 
Unser Jahrgangsessen am Donnerstag, 
den 04.05.2023 um 12:00 Uhr im Kloster-
hof.  
Es ergeht herzliche Einladung . 
   
Jahrgang 1940 
Wir treffen uns am Mittwoch, den 
03.05.2023 um 14.30 Uhr im Cafe Andel-
finger zu einem gemütlichen Beisammen-
sein. Es wäre schön, wenn ihr Zeit findet, 
für ein paar Stunden. 

Fußballverein  
Bad Schussenried 1921 e.V.

Dritter Sieg in Folge! 
Die erste Mannschaft konnte ihr Heim-
spiel am letzten Sonntag gegen den SV 
Sigmaringen mit 4:1 gewinnen. Bereits 
nach wenigen Minuten hatte der FVS eine 
hundertprozentige Chance, doch der Ball 
konnte nicht im leeren Tor untergebracht 
werden. 

Nach einem Pass von Luca Maucher 
ließ Sebastian Bonelli in der 23. Minute 
2 Gegenspieler stehen und schloss zur 
1:0 Führung ab. Kurze Zeit später erziel-
te Luca Maucher das vermeintliche 2:0, 
doch der Treffer wurde aufgrund einer 
Abseitsposition nicht gegeben. Nachdem 
es mit einer 1:0 Führung in die Pause 
ging, konnte der SV Sigmaringen nach ei-
ner Flanke per Kopf den Ausgleichstreffer 
zum 1:1 (52. Minute) erzielen. 

Im Anschluss hatte der FVS mehrere gute 
Möglichkeiten, um wieder in Führung zu 
gehen, konnte aber keine davon nutzen. 
In der 73. Minute war es dann so weit, 
nach einem Eckball von Daniel Schmid 
konnte Nico Junker das 2:1 erzielen. Nur 
3 Minuten später konnte Felix Bonelli per 
Foulelfmeter auf 3:1 (76. Minute) erhöhen, 
nachdem er vom gegnerischen Torwart 
zu Fall gebracht wurde. Nach einem schö-
nen Pass von Felix Bonelli, setzte Doppel-
packer Nico Junker den Schlusspunkt 
zum 4:1 (91. Minute). Nach diesem Sieg 
stehen die Violetten auf dem 3. Tabellen-
platz mit 3 Zählern Rückstand auf die ers-
ten beiden Tabellenplätze. Am Samstag, 
dem 29.04.2023 ist der FVS zu Gast bei 
der SGM Altshausen/Ebenweiler. 

Dort gilt es, die nächsten 3 Punkte ein-
zufahren, um weiter im Aufstiegsrennen 
dabei zu sein. Anpfiff der Partie ist um 17 
Uhr in Altshausen. Die zweite Mannschaft 
des FVS musste sich am Sonntag im 
Heimspiel gegen den Tabellenvierten SC 
Türkiyemspor Saulgau mit 0:3 geschlagen 
geben und konnte somit nicht an den Er-
folg aus der Vorwoche anknüpfen. In der 
ersten Halbzeit war der SCT aus Saulgau 
die spielbestimmende Mannschaft und 
konnte sich mit Ihrer starken Offensive die 
ein oder andere Möglichkeit erarbeiten. 

Aus einer dieser entstand auch folgerich-
tig das 0:1 aus Sicht des FVS durch Suad 
Nuredini in der 21. Spielminute. Mit einer 
verdienten Führung für Saulgau ging es 
in die Halbzeit. Nach der Pause kam der 
FVS besser in die Partie und konnte die 
Offensive des Gegners nun zumeist in 
Schach halten. 

Das Spiel konnte lange offengehalten wer-
den, jedoch kam es nur zu der ein oder 
anderen Halbchance, wirklich zwingende 
Torchancen konnten nicht herausgespielt 

werden. Die größte davon hatte noch 
Oussama Khezami, der Einschussbereit 
gerade noch vom Verteidiger geblockt 
werden konnte. In der 83.Spielminute 
fiel dann die Vorentscheidung für den 
SCT. Durch einen berechtigten Elfmeter 
erhöhte Anton Butsch auf 0:2. Der FVS 
II versuchte nochmal was am Ergebnis 
zu ändern und lief schlussendlich in der 
90.Minute in einen Konter, welchen Edis 
Sacevic zum 0:3 Endstand vollendete. 

Alles in allem eine verdiente Niederlage 
gegen einen offensiv starken Gegner, die 
aber im Endergebnis durchaus etwas zu 
hoch ausgefallen ist. Am Sonntag, 30.04. 
gastiert der FVS II nun zum Derby beim 
SV Renhardsweiler und will gegen einen 
direkten Konkurrenten wichtige Punkte 
für den Klassenerhalt einfahren. Spielbe-
ginn ist um 15 Uhr 
 
 
Kleintierzuchtverein Z391 
Bad Schussenried- 
Bad Buchau

Der Kleintierzuchtverein Z391 Bad Schus-
senried-Bad Buchau veranstaltet am 01. 
Mai im Vereinsheim im „Alten Dohlen-
ried“ in Bad Buchau sein traditionelles, 
alljährliches Haxen-Grillen. 

Diese Spezialität wird auf einem extra 
dafür gebauten Holzkohlegrillwagen ge-
brutzelt, was den Haxen ihren einmaligen 
Geschmack und die knusprige Kruste 
verleiht. Aber auch Bratwurst und Salat 
sind ein echter Gaumenschmaus, wel-
chen das Küchenteam liebevoll von Hand 
zubereitet. 

Das Kuchenbuffet ist ebenfalls eine Sün-
de wert und lädt zu einem gemütlichen 
Beisammensitzen und einer Tasse Kaffee 
ein. 
  
Ab 11:00 Uhr können die lecker gegrillten 
Haxen dann genossen werden. 
  
Die Lage des Vereinsheims ist sehr fami-
lienfreundlich und liegt idyllisch im Grü-
nen, also auch ideal für Wandergruppen, 
Radler und andere Ausflügler. 
  
Die Mitglieder des Kleintierzuchtvereins 
freuen sich auf Ihren Besuch. 
  
Peter Dangel 
1.Vorsitzender 
  

 

VEREINSNACHRICHTEN

Brauchtumspflege Magnus-, 
Heimat- und Kinderfest

Maibaumstellen –  
Tradition (er-)leben! 

Maibaumstellen 2022 
Foto: Verein Brauchtumspflege

Ein weit verbreiteter Brauch in unse-
rem Land ist das Maibaumstellen vor 
oder am 01. Mai. Auch in vielen euro-
päischen Ländern gibt es den Brauch 
einen schön geschmückten Baum auf 
dem Dorfplatz aufzustellen. Der Winter 
ist gegangen und der Frühling wird mit 
einem Fest begrüßt. Das Maibaumfest 
ist das erste Fest des Jahres, das drau-
ßen stattfindet. Früher wurde gesun-
gen und um den Baum getanzt. Heu-
te ist es eine gemütliche „Hockede“ 
nach getaner Arbeit, denn der bunt 
geschmückte Baum wird bei uns auch 
heute noch mit bloßer Manneskraft 
aufgestellt. Dieses Brauchtum wollen 
wir auch dieses Jahr wieder (er-)le-
ben: Am Sonntag, den 30. April wird 
ab 16 Uhr unser Maibaum auf dem 
Marktplatz gestellt. Rote Wurst vom 
Grill und kühle Getränke gibt es dort 
schon ab 13 Uhr. Der Förderverein der 
Narrenzunft bewirtet und die musika-
lische Unterhaltung stimmt schon auf 
das Ereignis ein. Besonders für Kinder 
ist es ein Spektakel zu sehen wie der 
lange Baum aufgestellt wird. Kommen 
Sie und besuchen Sie am Sonntag das 
Schussenrieder Maibaumstellen auf 
dem Marktplatz. Der Verein Brauch-
tumspflege freut sich auf viele Besu-
cher! 
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Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
Dienststelle  
Bad Schussenried

Rißtal-Senioren spielen zugunsten des 
Hospizdienstes 
Musiker unterstützen mit ihrem Konzert 
die Hospizgruppe Bad Schussenried-Fe-
dersee 

BAD SCHUSSENRIED – Die Musiker 
der Rißtal-Senioren haben am Sonntag-
vormittag, 16. März, im evangelischen 
Gemeindezentrum den ökumenischen 
Gottesdienst umrahmt und danach ein 
Benefizkonzert gegeben. Der Erlös aus 
Spenden und den Kollekten von 750 Euro 
kommt der Hospizgruppe Bad Schussen-
ried-Federsee für die Hozpizarbeit zugute.  
  Mit „Friends for Life“ eröffneten die 19 
Musiker den von Pfarrer Georg Maile ge-
stalteten Gottesdienst. Mitarbeiterinnen 
der Hospizgruppe haben den Gottes-
dienst bei den Fürbitten mitgestaltet. Ge-
rechtigkeit und Barmherzigkeit war das 
Thema der Predigt. Mit gepflegter Blas-
musik unterhielten die Rißtal-Senioren die 
gut gelaunten Gäste beim anschließen-
den Frühschoppen und Mittagessen. Aus-
hilfsdirigent Walter Sigg hatte ein schönes 
zweistündiges Programm zusammenge-
stellt. Mit Witz und Humor führte Hermann 
Ruß durch das Programm und animierte 
auch Pfarrer Maile zum einen oder ande-
ren Witzchen beim amüsanten Konzert.   
  Anja Beetz, Koordinatorin der ambulan-
ten Hospizarbeit der Hospizgruppe Bad 
Schussenried-Federsee, sagte am Ende 
der gelungenen Veranstaltung: „Herzli-
chen Dank allen Musikern, Gästen, Spen-
dern und Mithelfenden. Mein besonderer 
Dank gilt den Organisatoren Pfarrer Maile 
und Hermann Ruß von den Risstalseni-
oren. Die Kollekte beim Gottesdienst in 
der katholischen Magnuskirche kam an 
diesem Sonntag ebenfalls der Hospizar-
beit zugute. Beetz sagte weiter: „Diese 
Spenden unterstützen die Aufgaben der 
Hospizarbeit in unserem Einzugsge-
biet. Unser Angebot der Begleitung von 
schwerstkranken und sterbenden Men-
schen ist kostenfrei – unabhängig von 
Alter, Konfession und Nationalität. Unsere 
ehrenamtlichen Begleiterinnen bringen 
Zeit zum Gespräch und Schweigen mit 
und bieten Unterstützung in vielfältigen 
Fragen. 
Der ambulante Hospizdienst ist erreich-
bar unter Telefon 0174 4074383 oder 
Mail: hospiz.bad schussenried-federsee@
johanniter.de (Von Gerhard Rundel)
  

 

Musikverein Stadtkapelle 
Bad Schussenried e.V.

Maiwanderung der Stadtkapelle 
Traditionen werden in unserer Stadt 
hochgehalten, so auch die gute alte Tradi-
tion der Maiwanderung der Stadtkapelle 
am Montag, den 1. Mai 2023. 
Start ist um 8 Uhr am Weinstadel. Anschlie-
ßend geht es mit Marschmusik stadtaus-
wärts Richtung Schussenursprung. Nach 
dem Aufstieg zur „Lassaulx Bank“ kön-
nen Sie die herrliche Aussicht über das 
Umland genießen. Nach der Rast an der 
Kapelle „Maria auf dem Berge“ geht es 
weiter Richtung „Härles Mostbesen“ in 
Dunzenhausen, wo die Stadtkapelle dann 
gegen 11 Uhr zum Frühschoppenkonzert 
aufspielt. Wir möchten alle Schussenrie-
der zu dieser schönen Wanderung ganz 
herzlich einladen. Bei ganz schlechtem 
Wetter fällt die Wanderung aus. 

  
Obst- und Gartenbauverein  
Bad Schussenried e.V.

Tagesfahrt ins Wollmatinger  
Ried und auf die Höri 
Der Obst- und Gartenbauverein Bad 
Schussenried und die Bad Schussenrie-
der NABU Ortsgruppe bieten am Sams-
tag 29. Juli 2023 eine Tagesfahrt ins 
Wollmatinger Ried und auf die Höri an. 
  
Programm:
•	 Führung durch das Naturschutzgebiet 

Wollmatinger RIed. 
Mitarbeiter des NABU-Bodenseezent-
rums werden uns durch den einzigarti-
gen Naturraum am Bodensee führen.

•	 Mittagessen im Historisches Gasthaus 
Grüner Baum auf der Höri

•	 Führung durch den Garten des 
Mia- und Hermann-Hesse Hauses 
Der Dichter und Literaturnobelpreisträ-
ger Hermann Hesse hat in seinem Leben 
ein einziges Haus gebaut und den dazu-
gehörigen Garten geplant. Wir erhalten 
eine Führung durch seinen Garten.

•	 Besichtigung Haus und Gar-
ten Museum Haus Otto Dix. 
Der Maler Otto Dix lebte ab 1936 auf 
der Höri am Bodensee. Mit Hilfe eines 
Mediaguide können wir das Haus und 
den Garten erkunden. Hier besteht 
auch die Möglichkeit für Cafe und Ku-
chen

 
Abfahrt 7:00 Uhr ab Bad Schussenried, 
Rückkehr ca. 20:00 Uhr. 
Im Reisepreis enthalten sind die Hin- und 
Rückfahrt im modernen Reisebus, sowie 
alle Führungen. 
  
Anmeldung unter der E-Mail info@
ogv-schussenried.de (bevorzugt) oder 
der Telefonnummer 07583/3758059 
  
 
Rad- und Motorsportverein  
Bad Schussenried e.V.

Rad- und Motorsportverein  
Bad Schussenried e.V. 
Abteilung Kunstradfahren

RMSV-Nachwuchs erfolgreich bei den 
Bezirksmeisterschaften der Schüler 
Fronhofen – Bei den Bezirksmeister-
schaften der Schüler, die vom RV Mo-
chenwangen in der Sporthalle in Fron-
hofen ausgetragen wurden, nahmen 
die RMSV Sportler 1 x Gold, 2 x Silber 
und 1 x Bronze mit nach Hause. Fiona 
Merk und Lorenz Laux qualifizierten 
sich zu den Württ. Schülermeister-
schaften in Stuttgart-Obertürkheim.  

Der RMSV startete mit 7 Sportlern bei 
den Bezirksmeisterschaften in Fronhofen. 
Als erste gingen die Zwillingsschwestern 
Luise und Lotta Köberle (1er Schülerin-
nen U13) an den Start. Beide spulten Ihr 
neues Programm mit eingereichten 30 
Punkten sehr sicher und fast fehlerfrei ab. 
Lotta belegte mit 28,70 Platz 7 und Luise 
mit 26,80 Platz 8. 

In der gleichen Disziplin fuhr Lina Strie-
gel mit einer gelungenen Kür und einer 
persönlichen Bestleistung von 37,22 vom 
aufgestellten Platz 5 auf den 4. Platz vor 
und lies Zoe Müller (Friedrichshafen) hin-
ter sich. Mila Schökle zeigte diesmal bes-
sere Nerven und konnte Ihre neue Übung 
den Übergang vom Reitsitzsteiger zum 
Lenkersitzsteiger perfekt ausführen. Am 
Schluss gelang Ihr die Kehrlenkersitzho-
cke nicht optimal und musste Abzüge in 
Kauf nehmen. Mit 41,00 Punkten sicherte 
Sie sich den 2. Platz und musste sich nur 
ganz knapp hinter Nora Vakalis (RV Mo-
chenwangen – 43,56) geschlagen geben. 
Lorenz Laux (Schüler U11)  zeigte erneut 
eine nervenstarke und sichere Kür, seine 
neue Übung den Schulterstand meisterte 
er perfekt und holte den Bezirksmeisterti-
tel mit neuer Bestmarke von 55,95 Punk-
ten. Hannes Köberle der zum ersten Mal 
bei einem Wettkampf dabei war konnte 
mit nur 4,5 Punkten Abzug den Vizebe-
zirksmeistertitel holen. 
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Fiona Merk (Schülerinnen U15)  erhöhte 
ihr Programm nochmals auf 78,40 Punk-
ten. Anfangs zeigte Sie sich sehr nervös 
und musste durch einen Absteiger beim 
Frontlenkerstand und der Seitvorhebe-
halte Punktabzüge in Kauf nehmen. Ihre 
neue Übung den Kehrlenkerstand meis-
terte sie in Perfektion. Sie kämpfte bis 
zum Schluss und ließ sich den 3. Platz mit 
58,71 ausgefahren Punkten und der Bron-
zemedaille nicht nehmen. 
Fiona Merk und Lorenz Laux qualifizierten 
sich für die Württembergischen Schüler-
meisterschaften in Stuttgart-Obertürk-
heim. 

  
Baden-Württemberg Cup am Sonntag, 
30.04.2023 
Am kommenden Sonntag, den 
30.04.2023 richtet der RMSV Bad Schus-
senried in der Paul-Heckmann-Kreis-
sporthalle in Biberach an der Riß den 

Baden-Württemberg-Cup der Schü-
ler*innen und Junioren*innen aus. Vom 
RMSV starten Lorenz Laux, Mila Schök-
le Fiona Merk und die amtierende Vi-
ze-Deutsche- und Vize-Europameiste-
rin Hannah Reichle. Beginn ist um 10:00 
Uhr. Bei diesem Wettkampf gehen 60 
Sportler aus ganz Baden-Württemberg 
an den Start. Vom SV Kirchdorf startet 
im 1er Junioren Linus Weber (Deut-
schermeister und Vize-Europameis-
ter der Junioren) bei den 2er Junioren 
(offene Klasse) die amtierenden Juni-
oren-Europameister vom RKV Ilsfeld – 
Jonas Mächtig und Simon Riedinger, im 
2er Juniorinnen die amtierenden Junio-
ren-Europameisterinnen Lena und Eva 
Streit vom RMSV Orsingen.  
Wir laden Alle recht herzlich zu diesem 
Event ein. Lassen Sie sich begeistern 
was Groß und Klein auf dem Kunstrad 
präsentieren. Wir freuen uns über Eu-
ren Besuch. Für das leibliche Wohl ist 
den ganzen Tag gesorgt.  

   
Schützengilde  
Bad Schussenried e.V. 

Vorderladerpistole 
SGi Bad Schussenried 1 - 
SGi Dürmentingen 2 
Der 3. Rundenwettkampf gegen die Kame-
raden aus Dümentingen ging mit 347: 386 
Ringen klar an den Gegner. Unser bester 
Schütze war Aleander Miehle mit 118 Rin-
gen,dicht gefolgt von Patrick Müller mit 
117 Ringen. John Latendorf erreichte 112 
Ringe., Georg Überle 77 Ringe.

Vorderladergewehr 
Neutral - SGi Bad Schussenried 1 
Bester Schütze war Josef Fügner mit 132 
Ringen, Max-Stefan Walser erreichte 131 

Ringe. Susi Fügner schoss 123 Ringe und 
Klaus-Peter Burger 119 Ringe, Mann-
schaftswertung 386 Ringe. 
  
 
Schwäbischer Albverein  
OG Bad Schussenried

Stammtisch 
Am  Freitag, den 28. April ab 17:30 Uhr 
findet der monatliche Stammtisch im Ver-
einslokal, Zellerseeweg 13, statt. Hierzu 
laden wir herzlich ein, Gäste sind wie im-
mer willkommen. 
  
Wanderung in den Maien 
Gemeinsam mit der Stadtkapelle wan-
dert der Albverein am Montag, den 01. 
Mai. Die Tour führt über den Jakob-Eme-
le-Weg, Roppertsweiler -mit kleinem 
Ständchen-, Schussenursprung, Las-
saulx-Bank zur Kleinwinnader Kapel-
le „Maria auf dem Berge“, in der einige 
Marienlieder gespielt und gesungen wer-
den. Danach geht es weiter nach Dunzen-
hausen zu Härles Mostbesen. Dort spielt 
die Stadtkapelle ab 10:30 Uhr zum Früh-
schoppen. Die Musikanten würden sich 
freuen, wenn recht viele Albvereinler, Bad 
Schussenrieder und Gäste sie auf ihrer 
traditionellen Maiwanderung begleiten 
würden. 
Treffpunkt: 8:00 Uhr am Weinstadl. 
    
Seniorenwanderung 
Am Donnerstag, den 04. Mai treffen sich 
die Senioren zu einer Wanderung nach 
Kürnbach. In der Vesperstube des Muse-
ums werden wir gemütlich einkehren, um 
dann gestärkt die Rückweg antreten zu 
können. Gäste sind herzlich willkommen. 
Treffpunkt: Rathaus Bad Schussenried, 
Beginn der Wanderung: 14: 00 Uhr. 

VERANSTALTUNGEN IN BAD SCHUSSENRIED

Für das leibliche Wohl sorgt die Brauerei-
gaststätte mit schwäbischen Spezialitäten 
und herrlich süffigen Bieren. 
Machen Sie mit bei der Biergartengaudi 
und genießen Sie die einzigartige Atmo-
sphäre. 
Informationen zur SCHUSSENRIEDER 
Brauerei Ott mit Deutschlands 1. Bier-
krugmuseum erhalten Sie unter 
www.schussenrieder.de. 
Bild: SCHUSSENRIEDER Brauerei Ott

Biergarten – Opening mit 
den Amorados 
Am Montag, 01. Mai 2023 beginnt in der 
Schussenrieder Brauereigaststätte die 
Biergartensaison 2023. Eingebettet, ge-
mütlich und ruhig gelegen inmitten unter 
Schatten spendenden Lindenbäumen 
befindet sich der große Biergarten mit 
ca. 300 Sitzplätzen im Herzen des Brau-
ereihofs und erfreut sich bei Familien, 
Ausflüglern, Spaziergängern, Radfahrern, 
Motorradfahrern, Wohnmobilisten und 
treuen Stammgästen großer Beliebtheit. 
Der Start in die Biergarten Saison 2023 
wird an diesem Tag mit dem Trio „Amo-
rados“ gefeiert und garantiert beste Stim-
mung ab 12 Uhr. Der Eintritt ist frei. Die 
drei Musiker laden zum Mitsingen und 
Tanzen ein. Gespielt wird alles was Spaß 
macht. Von Oldies und Schlagern bis hin 
zu den aktuellen Hits von heute. 
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Oldies & More mit 
Thomas Fränkel 
Am Samstag, den 06. Mai 2023 interpre-
tiert Thomas Fränkel in der SCHUSSEN-
RIEDER Brauereigaststätte mit markanter 
und vielseitiger Stimmer Akustik-Klassi-
ker von Künstlern wie Elvis, Maffay, Bryan 
Adams, Eagles und Simon & Garfunkel. 
Auch Dialekt- und Gaudisongs gehören 
zu seinem Repertoire. Sein Motto: Perlen 
der 50er Jahre – Schöne Songs zum Mit-
machen, Mitsingen und Genießen. Ab 18 
Uhr begeistert er die Zuhörer mit seiner 
Acoustic-Gitarre ergänzt mit Mundharmo-
nika oder Kazoo. Der Eintritt ist frei! 
Für das leibliche Wohl sorgt die Küche 
der Brauereigaststätte mit schwäbischen 
Spezialitäten und herrlich süffigen Bieren. 
Freuen Sie sich auf einen Unplugged 
Abend und genießen Sie die einzigartige 
Atmosphäre in diesen urig gemütlichen 
Räumlichkeiten. 
Tischreservierung empfohlen unter Tel 
07583 404-11, per E-Mail an reservie-
rung@schussenrieder.de oder über das 
Reservierungsformular auf www.schus-
senrieder.de 
Informationen zur SCHUSSENRIEDER 
Brauerei Ott mit Deutschlands 1. Bier-
krugmuseum erhalten Sie unter 
www.schussenrieder.de. 

Bild: SCHUSSENRIEDER Brauerei Ott
  
 

Konzert des „Ensemble Ho-
rizons“ im Bibliothekssaal 
„Feuer und Wasser“ lautet das The-
menjahr der Schlösser und Gärten Ba-
den-Württemberg 2023 und auch das 
neue Programm von Ensemble Horizons. 
A cappella geht es durch die Jahrhun-
derte rund um die Macht dieser beiden 
Elemente, vom tiefen Ozean und Was-
sernixen über brennende Liebesglut zu 
dämonischen Hexenfeuern. Dazwischen 
erklingen Auszüge aus Händels Wasser- 
und Feuerwerksmusik in Bearbeitungen 
für Streichquartett. Die beiden gegensätz-
lichen Elemente inspirierten seit jeher zu 
Kompositionen. Unzählige Madrigale der 
Renaissance verkörpern die verzehren-
de Liebesglut eines lyrischen Ich, dessen 
Geliebte sich nicht wie gewünscht ver-
fügbar zeigt, so dass das lyrische Ich ei-
sige Kälte empfindet. Ensemble Horizons 
widmet sich im ersten Konzertteil dieser 

Sa. 29.04.2023 
10.00 - 18.00 Uhr  
Die Landsknechte kommen! 
29.04.  - 01.05.2023 
Oberschwäbisches Museumsdorf 
Kürnbach 
  
So. 30.04.2023 
13.00 - 17.00 Uhr  
Familientag mit verkaufsoffenem Sonn-
tag  
Bad Schussenried 
  
13.00 - 17.00 Uhr  
Kinderflohmarkt  
Wilhelm-Schussen-Straße, 
Bad Schussenried 
  
14.00 Uhr  
Sonderführung „Heiliges Theater“  
Kloster Schussenried 
  
14.30 Uhr  
Öffentliche Führung durch das Kloster 
Schussenried 
  
Mo. 01.05.2023 
12.00 Uhr  
Biergarten – Opening mit den Amo-
rados  
Schussenrieder Brauereigaststätte  
  
15.00 Uhr  
Kultur im Tanzhaus: Maisingen mit Bar-
ny Bitterwolf 
Oberschwäbisches Museumsdorf 
Kürnbach 

17.30 Uhr  
Konzert des „Ensemble Horizons“ 
Bibliothekssaal, Kloster Schussenried 
   
Do. 04.05.2023 
14.00 Uhr  
Senioren - Spaziergang 
Schwäbischer Albverein - Ortsgruppe 
Bad Schussenried 
Abmarsch Rathaus 
  
Fr. 05.05.2023 
Dressur und Springturnier Reit- und 
Fahrverein Bad Schussenried  
Reitanlage Bad Schussenried 
  
Sa. 06.05.2023 
18.00 Uhr  
Oldies & More mit Thomas Fränkel   
SCHUSSENRIEDER 
Brauereigaststätte  
  
So. 07.05.2023 
14.00 Uhr  
Sonderführung „Blick hinter die Kulis-
sen“  
Kloster Schussenried 
  
14.00 Uhr  
Sonderführung: „Der Wiederaufbau 
des Heiligen Grabes“ 
Kloster Schussenried  
 
14.30 Uhr  
Öffentliche Führung durch das Kloster 
Schussenried 

VERANSTALTUNGSKALENDER

Ausstellungen
St. Magnuskirche: Ausstellung „Heiliges Grab“ vom 01.04. - 18.05.2023 

Tagsüber täglich geöffnet bis auf donnerstagvormittags. 
  

Kloster Schussenried: Sonderausstellungen „Theatrum Sacrum“ und „Le-
ben und Passion Christi“ vom 01.04. - 18.05.2023 

Öffnungszeiten:
Di bis Fr: 10:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr

Sa und So: 10:00 - 17:00 Uhr
Feiertage: 10:00 - 17:00 Uhr 

  
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach: Ausstellung „Schönheit des 

Alters“ vom 26.03. - 17.09.2023 
Täglich von 10:00 Uhr - 18:00 Uhr geöffnet.   
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metaphorischen Verwendung von Feuer 
und Wasser, aber auch dem Sprudeln der 
Quellen im Frühling und den Flammen 
des Zorns. Madrigale von so unterschied-
lichen Komponisten wie Monteverdi, 
Gesualdo, Morley, de Wert und Hassler 
zeigen die Vielfalt und den reichen musi-
kalischen Schatz dieser Zeit aus verschie-
denen Ländern und Sprachen. 
  
Montag, 01.05.2023, 17.30 Uhr 
Bibliothekssaal, Kloster Schussenried 
Eintritt frei, Spenden erbeten 
  

Bild: Ensemble Horizons
 
 

Willkommen im Kino!  
Am Mittwoch, 10. Mai 2023  
in der Stadthalle  
Bad Schussenried 
Die Touristinformation bietet am 10. Mai 
2023 über das Projekt: „Kinomobil Baden 
Württemberg“ einen Kinotag in der Bad 
Schussenrieder Stadthalle für Kinder und 
Erwachsene an.
 
Film 1 „Die Schule der magischen Tiere 
2“ um 16.30 Uhr
Zum 250. Jubiläum der Wintersteinschu-
le soll die Klasse von Miss Cornfield ein 
Musical einstudieren. Doch schon das 
Casting ist eine Herausforderung und die 
Proben versinken im Chaos. Als schließ-
lich das gesamte Schuljubiläum ins Was-
ser zu fallen droht, weil auch noch seltsa-
me Löcher auf dem Schulhof auftauchen, 
müssen die Kinder lernen, worauf es ei-
gentlich in der magischen Gemeinschaft 
ankommt: Teamwork...
Zweites kunterbuntes Kinoabenteuer 
nach der beliebten Kinderbuchreihe von 
Margit Auer!
Empfohlen ab 6 Jahren, Eintritt: 3,00 € 

Film 2 „Was man von hier aus sehen 
kann“ um 19.00 Uhr
Ein kleines Dorf im Westerwald, irgend-
wann vor heute, aber gar nicht mal so 
damals. Luise lebt bei ihrer Großmutter 
Selma, Luises Mutter ist heimlich in den 
Eisverkäufer verliebt und der Optiker 
hat Selma seine Liebe nie gestanden. 
In diesen Alltag, der geprägt ist von Ge-
heimnissen und Sehnsüchten, kracht die 
Nachricht, dass Selma wieder von einem 
Okapi geträumt hat. Jeder im Dorf weiß, 
dass das nur Übles bringen kann. 
Traumhafte Verfilmung des Bestsellers 
von Mariana Leky. Selten wurde auf so 
heitere und skurrile Weise von Sehnsucht 
und Unheil erzählt. 
Empfohlen ab 12 Jahren, Eintritt: 5,00 €

Führungen zum  
Heiligen Grab 
„Unsere neuen Sonderführungen zeigen 
das Kloster und seine Geschichte aus 
unterschiedlichen Perspektiven“, erklärt 
Dr. Christian Katschmanowski, Konser-
vator bei den Staatlichen Schlössern und 
Gärten. Und weiter: „Hier gibt es auch die 
Gelegenheit, weniger bekannte Aspekte 
zu erfahren.“ In diesem Frühjahr können 
Besucherinnen und Besucher in der Klos-
terkirche St. Magnus ein barockes Ku-
lissentheater bestaunen: In Kooperation 
mit der katholischen Kirchengemeinde 
Bad Schussenried haben die Staatlichen 
Schlösser und Gärten erstmals seit 1956 
das Heilige Grab wieder an seinem histo-
rischen Standort aufgebaut. Am Sonntag, 
30. April, um 14.00 Uhr, führt Pfarrer Nicki 
Schaepen unter dem Motto „Heiliges The-
ater“ durch das komplexe Bildprogramm 
und erläutert die liturgische Nutzung und 
die theologische Dimension des Heiligen 
Grabes. Einen „Blick hinter die Kulissen“ 
des barocken Kunstwerkes gewährt Res-
taurator Markus Heberle am Sonntag, 7. 
Mai, um 14.00 Uhr. Bei diesem Rundgang 
geht es um die technischen und restau-
ratorischen Besonderheiten des fast 300 
Jahre alten Heiligen Grabes. Eine telefo-
nische Anmeldung ist für alle Sonderfüh-
rungen erforderlich unter +49(0)75 83. 9 
26 91 40. 
  
 

Am Familientag ins Kloster: 
neue Führung und Baste-
laktionen für Kinder 
Kloster Schussenried hält in der neuen Saison 
ein buntes Programm für seine kleinen Gäste 
bereit. Am Sonntag, 30. April veranstaltet der 
GHV Bad Schussenried e.V. in Kooperation mit 
der Stadt Bad Schussenried von 13 bis 17 Uhr 
einen großen Familientag. An diesem Tag lädt 
das Kloster zu einer Kinder-Bastelaktion mit 
Kurzführung ein. Dabei erfahren Kinder alles 
über den fliegenden Pater Mohr und sein Leben 
im Kloster Schussenried. Außerdem wird es kre-
ativ: Bei einer Bastelstunde kann ein Flugmodell 
kreiert oder ein Mosaik gelegt werden. Kinder 
haben beim Familientag freien Eintritt. Die Bas-
telaktionen sind ebenfalls kostenfrei. 
  
Auftakt am familientag  
Das Kloster Schussenried erweitert zum 
Start in die neue Saison auch sein Be-
suchsangebot für Kinder. Den Auftakt bil-
det die neue Kurzführung „Auf den Spuren 
des fliegenden Pater Mohr“ am Sonntag, 
30. April um 14.00 und um 16.00 Uhr – pa-
rallel zum kunterbunten Familientag von 
Bad Schussenried. Dabei soll den Kindern 
die Geschichte des Klosters auf lebendige 
und unterhaltsame Weise nähergebracht 
werden. Bei dem Rundgang führt „Pater 
Mohr“ höchstpersönlich die kleinen Gäste 
durchs Kloster. Zusätzlich zum Familientag 
findet die Kurzführung mit anschließender 
Bastelaktion an drei weiteren Sonntagster-
minen in der zweiten Jahreshälfte statt. Am 
Familientag ist die Führung für teilnehmen-
de Kinder kostenlos. 

Altersgerechte bastelaktionen 
Die jungen Klostergäste dürfen beim 
Familientag bei einer Bastelaktion ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen. Kinder zwi-
schen vier und acht Jahren können aus 
kleinen und größeren Steinchen ihr eige-
nes Mosaik legen. Dabei bringen sie ihre 
Entdeckungen aus dem Kloster direkt zu 
Bilde – sei es Pater Mohr, ein Esel aus 
dem Deckengemälde oder andere Tiere. 
Kinder von sechs bis 12 Jahren wagen 
sich bereits an ein eigenes Flugmodell: 
Durch das Basteln der Flieger lernen die 
jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
nicht nur physikalische Grundprinzipien 
der Aeronautik kennen, sondern erfahren 
auch mehr über die Bedeutung der Natur-
wissenschaften im Kloster. Die Bastelak-
tionen zum Familientag finden um 13.00 
und um 15.00 Uhr statt. 
  
das universalgenie caspar mohr 
Kloster Schussenried war ein Ort, an dem 
die Mönche sich intensiv mit den Natur-
wissenschaften beschäftigten. Der wiss-
begierige und technisch begabte Pater 
Caspar Mohr fasste vor 400 Jahren den 
festen Plan, dem Menschen das Fliegen 
beizubringen. Er entwickelte seinen eige-
nen Flugapparat und startete 1622 seinen 
ersten Flugversuch. Die fußbetriebene 
Flugmaschine sollte mittels Körperbewe-
gung funktionieren. Caspar Mohr schnall-
te sich Flügel aus Gänsefedern auf den 
Rücken, die durch Schnüre mit seinen 
Füßen verbunden waren. Mit Schlaufen 
an den Händen hielt er die Flügel fest, so-
dass er damit schwingen konnte wie ein 
Vogel. Sein Flugversuch wurde im großen 
Deckengemälde der Bibliothek verewigt. 
  
Service 
Sonntag, 30. April, 14.00 und 16.00 Uhr 
Auf den Spuren des fliegenden Pater 
Mohr 
Sonderführung für Familien 
  
Sonntag, 30. April, 13.00 und 15.00 Uhr 
Bastelaktion für Kinder 
  
PREIS 
Kostenfrei für Kinder am Familientag, 30. 
April 2023 
  
WEITERE TERMINE 
Sonntag, 10. September 2023, 14.00 Uhr 
Sonntag, 8. Oktober 2023, 14.00 Uhr 
Sonntag, 3. Dezember 2023, 14.00 Uhr 
  
Weitere Informationen erhalten Sie un-
ter Kloster Schussenried, Neues Klos-
ter 1, 88427 Bad Schussenried, Telefon 
+49(0)75 83.92 69 140, 
info@kloster-schussenried.de.  
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Willkomma dohoim beim 
Umsonst & Draußen auf 
dem Gig‘Berg! 
Fünf Bands & ein tanzbares Gefühl von 
Heimat: Das Gig‘Berg Open Air / Umsonst 
& Draußen am 5. Mai 2023 auf dem Bibe-
racher Gigelberg feiert die Heimat poppig 
und alles andere als verstaubt. Das Fes-
tival setzt den Startschuss für die Ba-
den-Württemberg-Tage und lebt von der 
musikalischen Mischung aus überregio-
nal erfolgreichen Acts und Lokalhelden 
sowie einem Mitmach-Rahmenprogramm 
für alle. Der Eintritt ist komplett frei, es 
werden auch keine Tickets benötigt. 
Beim Umsonst & Draußen können alle 
Leute sowohl bekannte Stars sehen als 
auch neue Künstler*innen für sich entde-
cken. Und das bei freiem Eintritt!“ Diesen 
sponsort die Stadt Biberach aus dem 
Heimattage-Budget. „Mit dem Gig’Berg 
Open Air als Teil der Baden-Württem-
berg-Tagen haben wir ein ganzes Wo-
chenende lang Gratis-Programm - für alle 
Generationen“, so Butz weiter. 
Das Gig’Berg Open Air beginnt um 16 Uhr 
und dauert bis 22 Uhr. 
  
Veranstalter: Stadt Biberach, Geschäfts-
stelle der Heimattage 
in Kooperation mit: Daniel Knapp | Sta-
gecraft Entertainment, Hergensweiler 
Sebastian Striegel | #oberschwabenlive, 
Ravensburg 
 
  

Sommercamp im  
Zimmerer-Ausbildungszent-
rum Biberach 
Das Bildungszentrum Holzbau - die über-
betriebliche Ausbildungsstätte der Zim-
merer/Zimmerinnen in Baden-Württem-
berg - bietet im Sommer vom 31. Juli bis 
4. August 2023 ein Programm für Jugend-

liche an, die den Beruf des Zimmerers/der 
Zimmerin näher kennenlernen möchten. 
In einem abwechslungsreichen Pro-
gramm aus Werkeln und Freizeit können 
Schüler/innen, die in die letzte Klasse der 
allgemeinbildenden Schulen kommen, 
Einblick nehmen in das Tätigkeitsfeld der 
Zimmerleute und selbst etwas Handwerk-
liches herstellen. 
Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit 
in dem Wohnheim der Auszubildenden zu 
übernachten.  
Das Mindestalter ist 14 Jahre. 
  
Für das Sommercamp sind ab sofort An-
meldungen möglich beim Bildungszentrum 
Holzbau in Biberach: info@zimmererzent-
rum.de oder telefonisch 07351-44 091 0 
  
 
Veranstaltungshinweis 

Duale Hochschule Heiden-
heim informiert 
  
Intensiv studieren, Berufserfahrung 
sammeln und schon eigenes Geld ver-
dienen. Das sind Merkmale, die ein 
Studium an der Dualen Hochschule 
Baden-Württemberg (DHBW) für viele 
junge Menschen beliebt machen. Anne 
Popplow, Studienberaterin der DHBW 
Heidenheim stellt im Rahmen eines On-
line-Vortrags die verschiedenen Stu-
diengänge ihrer Hochschule vor und 
gibt wertvolle Informationen zu den 
Zugangsvoraussetzungen, zum Bewer-
bungsverfahren und darüber, wie man 
geeignete Partnerfirmen finden kann. 
Die Veranstaltung am Mittwoch, den 
10. Mai beginnt um 15:30 Uhr und en-
det um 16:45 Uhr. 
  
Eine Anmeldung ist erforderlich unter 
Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder tele-
fonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 

160-888. Der Link zum Videokonferenz-
portal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungs-
beginn zugesandt. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei und mittels Computer, Notebook, 
Tablet oder Smartphone möglich. 
 
  

Ist der Herd noch 
an? 
Selbstständig bleiben Im Al-
ter - Wer wünscht sich das 
nicht? Aber immer wieder 
treten kleine oder größere 
Schwierigkeiten im Alltag auf. 
Wer kennt das nicht? Das Schraubglas 
lässt sich nicht öffnen. Die Tasten auf dem 
Telefon sind verschwommen. Die Stufen 
in der Wohnung werden zunehmend zur 
Stolperfalle. Mit dem Rollator komme ich 
nicht mehr in das Haus. Wo habe ich nur 
den Schlüssel abgelegt? Habe ich das 
Bügeleisen ausgesteckt? Ich höre die Tür-
klingel nicht mehr und die Ziffern des We-
ckers sind zu klein. Ist der Herd noch an? 
  
Die Technikbotschafter erklären Ihnen 
welche pfiffigen Lösungen es für diese 
und andere Problematiken gibt und stel-
len Ihnen eine ganze Reihe einfacher 
Hilfsmittel dazu vor. 
  
Wann: am 22.05.2023 um 14:30 Uhr  
im neuen Gebäude der Caritas, 
Waldseerstrasse 24, in Biberach 
im 2. Stock  
  
Diese Veranstaltung findet monatlich statt. 
  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Informationen zur Veranstaltung bekom-
men sie auch unter Caritas Biberach, Hil-
fen im Alter/Wohnberatung, Andrea Mül-
ler Tel. 07351 8095-190 oder schreiben 
sie eine Email an: 
hia@caritas-biberach-saulgau.de. 

VERANSTALTUNGEN IN DER UMGEBUNG

„Fit für die Buchhaltung“ 
Grundlagenkurs 
Die Kreishandwerkerschaft Biberach 
bietet mit der erfahrenen Dozentin Edel-
traud Ziegler von 6. Mai bis 15. Juli (8 x 
samstags) einen Grundlagenkurs „Fit für 
die Buchhaltung“ an. Im Kurs werden pra-
xisbezogene Fallbeispiele mit praktischer 
Anwendung unter Einsatz von branchen-
üblicher Software behandelt. Für Anfän-
ger/innen und Wiedereinsteiger! 
  
Wenn ESF-Plus-Fachkursförderung be-
willigt wird, erhalten Teilnehmende bis 
zum 54. Lebensjahr 25 %, ab dem 55. Le-
bensjahr 50 % Zuschuss. Teilnehmende 
ohne Berufs- und ohne Studienabschluss 
werden mit 50 % bezuschusst. 

AUS DER REGION

ter gibt es Hinweise, wo man gute Bewer-
bungsvorlagen finden kann und was es 
sonst noch zu beachten gibt. 

Die anderthalbstündige Veranstaltung be-
ginnt um 14:00 Uhr und ist auch für ganze 
Schulklassen geeignet. 
  
Eine Anmeldung ist erforderlich unter 
Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder tele-
fonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 
160-888. Der Link zum Videokonferenz-
portal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungs-
beginn zugesandt. 

Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels 
Computer, Notebook, Tablet oder Smart-
phone möglich. 

Moderne Bewerbungen für 
Schülerinnen und Schüler 
Das Berufsinformationszentrum der 
Agentur für Arbeit Ulm bietet am Diens-
tag, den 9. Mai ein Online-Seminar mit 
dem Titel „Moderne Bewerbungen für 
Schülerinnen und Schüler“ an. 

Die Veranstaltung bietet Tipps für die Er-
stellung von Bewerbungsunterlagen und 
geht auf Besonderheiten bei Online-Be-
werbungen ein. 

Dabei wird geklärt, wie man die perfekte 
Bewerbung schreibt, wie moderne Be-
werbungen heute aussehen und wo die 
Unterschiede zwischen einer Online-Be-
werbung, einer Bewerbung per Mail und 
einer klassischen Bewerbung liegen. Wei-
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Gefördert werden Beschäftigte und Un-
ternehmen, wobei entweder der Wohn-
ort oder der Beschäftigungsort in Ba-
den-Württemberg liegen muss. 
Genauere Informationen und Anmeldun-
gen bei der Kreishandwerkerschaft Biber-
ach, Prinz-Eugen-Weg 17, Telefon 07351 
/ 5092-33, u.kammerer@kreishandwer-
kerschaft-bc.de oder www@kreishand-
werkerschaft-bc.de 
  
 

„Hilfen im Alter“ 
Wussten Sie schon, dass 
Flohsamen die Verdauung 
natürlich fördern? 
Kräuter und Gewürze 
schmecken nicht nur gut 
und geben unserem Essen die gewisse 
Note, sondern wirken auch auf unter-
schiedlichste Weise positiv auf unseren 
Körper. Sie haben positiven Einfluss auf 
das Seelenleben und das Wohlbefinden. 
  
Der Gesprächskreis für Pflegende Ange-
hörige Biberach trifft sich am Dienstag, 
den 09.05.2023, ab 14:00 Uhr,  
im Ochsenhauser Hof, Gymnasiumstr. 
28, Biberach 
  
Der Gesprächskreis für Pflegende Ange-
hörige Bad Buchau trifft sich am Diens-
tag, den 16.05.2023, ab 14:00 Uhr, im 
Bischoff- Sproll- Gemeindehaus in Bad 
Buchau 
  
Wie die Wirkung und der Effekt frischer 
hochwertiger Kräuter auf uns sein kann 
erzählt uns an diesem Nachmittag Frau 
Stefanie Stedtnitz. Sie ist Inhaberin der 
Herzel Gewürz-Kräuter-Teespezialitäten 
e.K. in Ummendorf und Spezialistin wenn 
es um Kräuter und Gewürze geht.  
Herzlich eingeladen sind alle, die sich für 
das Thema interessieren. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen sind erhältlich bei 
den Fachdiensten Hilfen im Alter von Ca-
ritas (Andrea Müller, Tel. 07351 8095190) 
und Diakonie (Karl-Heinrich Gils, Tel. 
07351 1502-50), 
www.basisversorgung-biberach.de. 

   

Schulweg üben  
leicht gemacht  
schulwegtra iner .de: 
Neue Initiative von Lan-
desverkehrswacht BW 
und UKBW bringt Eltern und Kindern 
die wichtigsten Verkehrsregeln für den 
Schulweg näher 
  
Lernen fängt beim Schulweg an: Die 
Online-Plattform www.schulwegtrai-
ner.de  vermittelt die wichtigsten Ver-
kehrsregeln für Schulanfängerinnen 
und Schulanfänger. Die gemeinsame 
Initiative der Landesverkehrswacht Ba-
den-Württemberg und der Unfallkasse 
Baden-Württemberg, die vom Ministe-
rium des Inneren, für Digitalisierung 
und Kommunen Baden-Württemberg 

gefördert wird, will dem Trend zum 
Elterntaxi entgegenwirken und Eltern 
Verhaltenstipps an die Hand geben, 
wie sie Kinder auf eine sichere Teil-
nahme im Straßenverkehr vorbereiten 
können.  
  
Der Schulwegtrainer vermittelt angehen-
den Schulkindern und ihren erwachsenen 
Bezugspersonen grundlegende Verhal-
tensweisen für einen sicheren Schulweg. 
Mit kurzen Videos und prägnanten Tipps 
werden ihnen einfach umsetzbare Sicher-
heitsregeln an die Hand gegeben. Erzie-
hungspersonen erhalten darüber hinaus 
Sicherheitsempfehlungen für das Eltern-
taxi, wenn sich das Auto auf dem Schul-
weg nicht vermeiden lässt. 
  
„Ein sicherer Schulweg ist essentiell wich-
tig, denn unsere Kinder sind das Wert-
vollste, was wir haben. Wir dürfen unsere 
Kinder keinen unnötigen Gefahren im Stra-
ßenverkehr aussetzen. Mit dem Schulweg-
trainer geben wir Eltern und Kindern inno-
vative und spannende Tipps an die Hand. 
Wir klären über Risiken und Gefahren auf 
dem Schulweg auf und sorgen so für mehr 
Sicherheit auf dem Weg vor und nach der 
Schule“, sagte der Stv. Ministerpräsident 
und Innenminister Thomas Strobl. 
  
„Statistisch gesehen verunglücken mehr 
Kinder als Insassen in einem Auto als auf 
einem Gehweg, auf dem sie zu Fuß unter-
wegs sind. Und Elterntaxis sind vielerorts 
ein Ärgernis. Mit unseren Videoclips und 
alltagsnahen Empfehlungen zeigen wir El-
tern, wie sie den Schulweg ihres Kindes 
zu Fuß gut planen können und worauf sie 
dabei achten sollten. Der Schulwegtrainer 
ist eine echte Hilfe für Eltern und Kinder“, 
so Burkhard Metzger, Präsident der Lan-
desverkehrswacht Baden-Württemberg. 
  
„Sichere und gesunde Schülerinnen und 
Schüler in der Schule und auf dem Schul-
weg – das ist unser Ziel!“, betont Tanja 
Hund, Geschäftsführerin der UKBW. „Ver-
kehrsprävention ist sehr wichtig zur Ver-
meidung von Unfällen. Der Schulwegtrai-
ner knüpft genau hier an und schult Kinder 
und Eltern bei der Verkehrserziehung 
gleichermaßen. Wir freuen uns, dass der 
Schulwegtrainer jetzt an den Start geht!“ 
    
Der Schulwegtrainer einfach erklärt: 
•	 Die Online-Anwendung www.schul-

wegtrainer.de wirbt für den Schulweg 
zu Fuß und zeigt Wege zur Vermeidung 
des Elterntaxis.

•	 Videoclips und einfach umsetzbare 
Tipps erleichtern eine niedrigschwel-
lige Informationsvermittlung an viele 
Zielgruppen: Erwachsene und Kinder 
erhalten zielgruppengerecht die wich-
tigsten Verhaltensregeln für einen si-
cheren Schulweg an die Hand.

•	 Vertiefende Informationen für Erwach-
sene, z. B. in den FAQ unterstützen 
beim praktischen Üben des Schulwegs.

•	 Alle wichtigen Empfehlungen sind auch 
in Leichter Sprache verfügbar, alle Vi-
deoclips sind untertitelt.

•	 Eine Offline-Version wird kostenlos als 
Download bereitgestellt.

   
Die Online-Anwendung www.schulweg-
trainer.de unterstützt die Ehrenamtlichen 
in den Verkehrswachten vor Ort bei der 
Verkehrserziehung in Kindergärten und 
Schulen. Darüber hinaus kann diese bei 
Veranstaltungen der Polizei in der Ver-
kehrs- und Unfallprävention zur Regelver-
deutlichung bei Kindern oder zur Informa-
tion von erwachsenen Bezugspersonen 
eingesetzt werden. 
    
Über die Initiative 
Der digitale Schulwegtrainer ist eine 
Initiative der Landesverkehrswacht Ba-
den-Württemberg e. V. und der Unfall-
kasse Baden-Württemberg. Gefördert 
wird diese vom Ministerium des Innern, 
für Digitalisierung und Kommunen Ba-
den-Württemberg. 
  
Mehr Informationen über Schulwegsi-
cherheit finden Interessierte auf der Inter-
netseite www.verkehrswacht-bw.de. 
 
  

Deutschlandticket jetzt 
auch als Jobticket 
Firmen können Partner werden – 
Preisvorteil für Arbeitnehmer 
Gut zwei Wochen nach dem Verkaufs-
start haben rund 4500 Menschen beim 
bodo-Verkehrsverbund das Deutsch-
landticket bestellt. Auch die regionalen 
Zusatzoptionen sind sehr beliebt. Nun 
stellt bodo eine weitere Variante des 
Deutschlandtickets vor: Firmen kön-
nen ihren Mitarbeitern das neue Nah-
verkehrs-Abo zu einem vergünstigten 
Preis anbieten – in Form eines so ge-
nannten Jobtickets. Der Ravensburger 
Pharmadienstleister Vetter ist bereits 
Partner und finanziert seinen rund 
6000 Mitarbeitern das Ticket für den 
Weg zur Arbeit jeden Monat in vollem 
Umfang.  
  
„49 Euro pro Monat sind schon günstig. 
Aber als Jobticket ist das Deutschland-
ticket unschlagbar attraktiv“, freut sich 
Bernd Hasenfratz, Prokurist des bo-
do-Verkehrsverbunds, und erklärt, wie es 
funktioniert: „Unternehmen können mit 
bodo einen Rahmenvertrag abschließen. 
Auf den Ticketpreis von 49 Euro gibt es 
dann zunächst fünf Prozent Nachlass. 
Zugleich legt die Firma einen Zuschuss 
fest, den sie ihren Mitarbeitern monat-
lich auf die Fahrkarte gewährt. Das sind 
mindestens 25 Prozent, kann aber auch 
bis zur vollständigen Kostenübernahme 
reichen.“ 
  
Eben dazu hat sich der Ravensburger 
Pharmadienstleister Vetter jüngst ent-
schieden und bezahlt seinen Mitarbeitern 
nach Beantragung das Deutschlandti-
cket für den Weg zur Arbeit vollständig. 
„Denn wir bieten unseren Mitarbeiten-
den weit mehr als das reine monatliche 
Gehalt“, so Henryk Badack, Senior Vice 
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President Technischer Service & Inter-
nes Projektmanagement bei Vetter, der 
die vielfältigen Nachhaltigkeitsaktivitäten 
des Unternehmens verantwortet. „Das 
Deutschlandticket als Jobticket ist ein wei-
teres starkes Extra für unsere Mitarbei-
tenden und ein wichtiger Beitrag von uns 
als größtem Arbeitgeber Ravensburgs zu 
mehr nachhaltiger Mobilität für unsere 
Region. Wir wollen unsere Mitarbeitenden 
ermutigen und unterstützen, die öffentli-
chen Verkehrsmittel noch stärker für ih-
ren Arbeitsweg zu nutzen.“ 
  
Man muss aber kein Großunternehmen 
sein, um an der bodo-Jobticket-Aktion 
teilnehmen zu können. „Es spielt keine 
Rolle, wie viele Mitarbeiter das Unterneh-
men zählt, wo es seinen Sitz hat oder um 
welche Unternehmensform es sich han-
delt“, erklärt bodo-Prokurist Bernd Ha-
senfratz. „Es gibt auch keine Mindestab-
nahmemenge von Tickets. Alle sind also 
eingeladen – und nicht nur Firmen, son-
dern Arbeitgeber aller Art, etwa auch die 
öffentliche Verwaltung.“ 
  
Arbeitgeber, die Interesse an der Teil-
nahme haben, finden weitere Details und 
einen Mustervertrag auf www.bodo.de. 
„Einfach ausfüllen, an uns senden und 
schon kurze Zeit später können die Mitar-
beiter zu den vereinbarten Konditionen ihr 
Ticket bestellen“, sagt Bernd Hasenfratz. 

  

Die Musik-
kapelle  
Tiefenbach 
lädt zum traditionellen  
Haldenfest am Vatertag ein  
Guter Dinge lädt die Musikkapelle wieder 
am Vatertag zum Haldenfest nach Tiefen-
bach. Am Do. 18. Mai 2023 sind alle Vater-
tags-Ausflügler recht herzlich eingeladen, 
ein paar gemütliche und ruhige Stunden 
beim idyllischen Haldenfest zu verbrin-
gen. Umgeben von Natur und Vogelge-
zwitscher werden unsere Festgäste von 
der Naturbühne aus, den ganzen Tag auch 
noch mit zünftiger Blasmusik unterhalten. 
Zum Frühschoppen ab 11 Uhr spielen die 
Musiker aus Aßmannshardt auf und ab 14 
Uhr wird  die Musikkapelle Grüningen die 
Festgäste mit zünftiger Blasmusik unter-
halten. Ein reichhaltiger Mittagstisch, ein 
vielfältiges Getränkeangebot sowie Wurst, 
Steaks und Pommes laden zum Gaumen-
schmaus ein. Alle Ausflügler die am Va-
tertag auf dem Federseerundwanderweg 

unterwegs sind, können quasi am Vorbei-
gehen einen Abstecher aufs Gartenfest 
machen. Die kleinen Gäste werden sich 
getrost die Zeit auf dem Spielplatz und 
dem ausgedehnten Gelände um den Hal-
denfestplatz vertreiben. Für die Kinder 
gibt’s Eis zur Erfrischung und für unsere 
großen Gäste werden nachmittags Kaffee 
und hausgemachte Kuchen und Torten 
serviert. Etliche Parkplätze finden sich di-
rekt vor Ort am Federseerundwanderweg 
und für diejenigen, die einem kleinen Fuß-
marsch nicht abgeneigt sind, bieten sich 
zahlreiche weitere Parkmöglichkeiten auf 
dem großen Gemeindesaal-Parkplatz. Bei 
schlechtem Wetter verschiebt sich das 
Haldenfest auf Fronleichnam. 
  
   

Baubedingte Fahrplanän-
derungen zwischen Ulm 
und Friedrichshafen 
Aufgrund einer bevorstehenden Bau-
maßnahme möchte ich Sie heute über 
die Auswirkungen bei den Zügen der Li-
nie IRE 3, RE 5, RS 21 zwischen Ulm Hbf 
und Friedrichshafen Stadt informieren, 
es kommt zu Fahrplanänderungen und 
Zugausfällen bei einzelnen Zügen. 
  
Zeitraum der Bauarbeiten:  In den Näch-
ten 4./5. und 5./6. Mai 2023, jeweils 23 
Uhr bis 2 Uhr 
  
Grund der Bauarbeiten: Gleisarbeiten 
  
Fahrplanänderungen: RS 32653 (um 
23.35 Uhr ab Ulm Hbf) sowie RS 32648 
(Ulm Hbf an 23.23 Uhr) beginnen und en-
den am 5. Mai in Erbach (Württ). Alterna-
tiv nutzen Sie bitte IRE 32693 bzw. IRE 
4826, beide Züge halten zusätzlich in 
Erbach und Ulm-Donautal. Zwischen 23 
Uhr und 2 Uhr fahren einzelne Züge an 
unterschiedlichen Tagen bis zu 20 Mi-
nuten später. Durch die spätere Ankunft 
in Ulm Hbf verzögert sich die Abfahrt bei 
RE 4236 in Richtung Stuttgart Hbf um ca. 
10 Minuten. 
 
Die angepassten Fahrzeiten der Züge 
sind auf bahn.de sowie im DB Navigator 
verfügbar. 
  
 

Kostenlose Online-Vorträge   
Auch im Frühjahr/Sommer 2023 geben 
wir alles, damit Sie nicht um die Themen 
der Energieberatung herumkommen. In 
fünf kostenfreien Online-Vorträgen mit 
Schwerpunkt Photovoltaik, Eigenstrom-
nutzung-, sowie Erzeugung, bietet die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg einen Rundumblick 
über interessante Themen. Die Anmel-
dung und weitere Informationen finden 
Sie unter: https://www.verbraucherzen-
trale-bawue.de/energie/onlinesemina-
re-der-energieberatung-59522 
    
09. Mai 2023, 18:00 Uhr: 
 PV lohnt sich! 

17. Mai 2023, 18:00 Uhr:  
Kleinwindkraftanlagen – 
Ist Windenergie eine Option? 
  
31. Mai 2023, 18:00 Uhr:  
Photovoltaik – Mit Sonne rechnen!  
  
13. Juni 2023, 18:00 Uhr:  
Ein grünes Dach zur Stromgewinnung – 
PV und Dachbegrünung 
  
22. Juni 2023, 18:00 Uhr:  
Photovoltaik für Einsteiger 
  
Neben den Online-Vorträgen bieten die 
Energieberatung der Verbraucherzen-
trale und die Energieagentur Biberach 
individuelle Beratungen an. Mehr Infor-
mationen gibt es auf verbraucherzent-
rale-energieberatung.de oder kostenfrei 
unter 0800 – 809 802 400 oder unter 
07351 – 37 23 74. 
 
  

Das Landratsamt informiert
Landratsamt am Dienstag, 2. Mai 2023 
nachmittags wegen einer internen 
Veranstaltung geschlossen 
Am Dienstag, 2. Mai 2023 ist das Landrat-
samt in Biberach sowie die Außenstellen 
in Biberach, Riedlingen, Laupheim und 
Ochsenhausen aufgrund einer internen 
Veranstaltung ab 12 Uhr geschlossen. 
  
Tag der offenen Tür im Landratsamt 
Biberach 
Das Landratsamt Biberach veranstaltet 
am Sonntag, 7. Mai 2023 von 11 bis 16 
Uhr einen Tag der offenen Tür. „Anläss-
lich des 50-jährigen Jubiläums des Land-
kreises Biberach und im Rahmen der Hei-
mattage Baden-Württemberg, bieten wir 
den Bürgerinnen und Bürgern die Mög-
lichkeit, aus einer anderen Perspektive, 
Einblick in die Arbeit des Landratsamts 
zu nehmen. Dabei wird für Jung und Alt 
ein vielfältiges Programm angeboten“, so 
Landrat Mario Glaser. 
  
Was erwartet die Besucherinnen und 
Besucher im Landratsamt? 
Am Tag der offenen Tür am 7. Mai 2023 
bieten unterschiedliche Ämter ein vielfälti-
ges Informations- und Beratungsangebot 
an. In der Rollinstraße wird neben den 
Fahrzeugen der Straßenmeisterei und 
des Abfallwirtschaftsbetriebs auch die 
Sandsackfüllmaschine des Landkreises 
Biberach präsentiert. Das Vermessungs-
amt stellt neue Messtechniken und das 
Wasserwirtschaftsamt ein Strömungs-
modell vor. In der Waldlounge wird die 
Waldpädagogikkonzeption des Landkrei-
ses vorgestellt. Dazu präsentiert sich das 
Landratsamt als Arbeitgeber. Zudem fin-
den interessante Vorträge zur Vollzeitpfle-
ge und zur gesetzlichen Betreuung sowie 
Führungen statt. Die Führungen werden 
durch das neue und moderne Verwal-
tungsgebäude, welches den Effizienzpreis 
in Gold des Landes-Baden-Württemberg 
erhalten hat, in der Rollinstraße 15 ange-
boten. 
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Kinderprogramm und Bewirtung 
Auch für die kleinen Gäste ist im Landrat-
samt einiges geboten. Vom Quiz über Ra-
tespiele, Basteln von Schlüsselanhängern 
bis hin zu einem Entenrennen am Rot-
bach – für jede und jeden ist hier etwas 
dabei. Im Außenbereich der Rollinstraße 
15 finden Geschwindigkeitsmessungen 
der Bußgeldstelle mit dem Messbus statt. 
Fahrradfahrer, die mit dem eigenen Fahr-
rad unterwegs sind, können sich blitzen 
lassen. 
  
Das Team der Cafeteria sorgt mit Snacks 
zur Mittagszeit sowie Kaffee und Kuchen 
bestens für das leibliche Wohl. 
  
Rollinstraße halbseitig gesperrt 
In diesem Zusammenhang wird an die-
sem Sonntag die Rollinstraße halbseitig 
gesperrt und ist lediglich stadteinwärts 
von der Königsbergallee befahrbar. Zu-
dem wird die Geschwindigkeit auf maxi-
mal zehn Kilometer pro Stunde begrenzt. 
Das Parkhaus Wielandpark ist am 7. Mai 
2023 für die Besucherinnen und Besu-
cher des Tags der offenen Tür geöffnet. 
  
Weitere Informationen 
Nähere Informationen sowie einen detail-
lierten Programmflyer zum Tag der offe-
nen Tür können unter www.biberach.de 
heruntergeladen werden. 

Das Landratsamt Biberach öffnet am Sonntag, 7. 
Mai 2023 von 11 bis 16 Uhr seine Türen. Foto: Bild: 
Landratsamt
   
Fördermittel aus 
dem Europäi-
schen Sozial-
fonds Plus für 
die Jahre 2024 
und 2025 
Der Europäische 
Sozialfonds Plus 
(ESF Plus) ist das wichtigste Förderinst-
rument der Europäischen Union auf dem 
Gebiet der Arbeitsmarkt- und Beschäf-
tigungspolitik. Dem Landkreis Biberach 
wurden für Projekte in den Jahren 2024 
und 2025 jeweils 165.000 Euro zugewie-
sen. Bis 31. Mai 2023 können Anträge bei 
der Landeskreditbank in Stuttgart gestellt 
werden. Gefördert werden Projekte im 
Landkreis Biberach. 
  
Der regionale ESF-Arbeitskreis Biberach 
verfolgt unter dem spezifischen Ziel „So-
ziale Inklusion, Gesellschaftliche Teilhabe 
und Bekämpfung der Armut“ folgende 
zwei Einzelziele:
•	 Verbesserung der Beschäftigungsfä-

higkeit und Teilhabechancen von Men-
schen, die besonders von Armut und 
Ausgrenzung bedroht sind

•	 Vermeidung von Schulabbruch und 
Verbesserung der Ausbildungsfähigkeit

Für die Förderjahre 2024 und 2025 stehen 
dem Landkreis Biberach jeweils 165.000 
Euro aus dem Europäischen Sozialfonds 
zur Verfügung. Antragsberechtigt sind ju-
ristische Personen des öffentlichen oder 
privaten Rechts sowie (teil)rechtsfähige 
Personengesellschaften. Ausgeschlossen 
von einer Antragstellung sind natürliche 
Personen und nicht rechtsfähige Perso-
nenvereinigungen. 
  
Informationen, insbesondere über die 
vom regionalen Arbeitskreis festgelegten 
Ziele, Projektinhalte und das vorgesehe-
ne Projektrankingverfahren sind in der 
Ausschreibung enthalten, die kostenlos 
beim Landratsamt Biberach, ESF-Ge-
schäftstelle, Harald Lämmle, Rollinstraße 
9, 88400 Biberach, Telefon 07351 52-
6441, angefordert oder im Internet unter 
https://www.biberach.de/de/Service-Ver-
waltung/Das-Landratsamt/Unsere-aem-
ter/Jobcenter/Europaeischer-Sozialfonds 
abgerufen werden kann. Harald Lämmle 
steht auch für Auskünfte zur Verfügung. 
  
Anträge können ab sofort bis einschließ-
lich 31. Mai 2023 unter Nutzung des 
elektronischen Antragsverfahrens ELAN 
zentral bei der Landeskreditbank Ba-
den-Württemberg, Schlossplatz 10, 
76223 Karlsruhe, eingereicht werden. 
Die für die Antragstellung erforderlichen 
Informationen stehen auf der Homepage 
des Ministeriums für Soziales, Gesund-
heit und Integration Baden-Württemberg 
(www.esf-bw.de) zum Abruf bereit. 
 
  
Das Landratsamt Biberach - 
 Jobcenter informiert: 
Bürgergeld: Erklär-Videos stehen zur 
Verfügung 
Das Landratsamt Biberach stellt Infor-
mationen zum Bürgergeld auf seiner In-
ternetseite bereit. Seit kurzem sind dort 
auch Erklär-Videos verfügbar, die über 
die Leistungen des Bürgergelds sowie 
über die Förderung zur Bildung und Teil-
habe informieren. 
  
Nach der Digitalisierung der Antragstel-
lung, durch die Bereitstellung von On-
line-Anträgen, erweitert das Jobcenter 
sein Informationsangebot durch die Ver-
öffentlichung von sogenannten Erklär-Vi-
deos. 
  
Durch die Videos möchte das Jobcenter 
hilfreiche Informationen zum Bürgergeld 
geben. So wird erklärt, wer Bürgergeld 
erhalten kann, welche finanziellen Leis-
tungen zur Verfügung stehen, wie eine 
Schuldnerberatung eine berufliche Ein-
gliederung unterstützt und wie das um-
fangreiche Beratungsangebot des Job-
centers eine berufliche Eingliederung 
ermöglicht. Ein weiteres Video informiert 
ausführlich über das Leistungspaket zur 
Bildung und Teilhabe. 

Die Videos können in den Sprachen 
deutsch, arabisch, englisch und ukrai-
nisch auf der Homepage des Landrat-
samts Biberach unter www.biberach.de/
jobcenter abgerufen werden. Auf dersel-
ben Seite ist auch der Online-Antrag zum 
Bürgergeld zu finden. 
  
Der folgende QR-Code 
führt direkt auf die Seite 
des Jobcenters Biber-
ach: 
 

 
 
Oberschwäbisches Museumsdorf 
Kürnbach 

Die Landsknechte kommen 
ins Museumsdorf Kürnbach 
  
Von Samstag, 29. April bis Montag, 1. Mai 
2023 heißt es im Oberschwäbischen Mu-
seumsdorf Kürnbach: Die Landsknechte 
kommen! Mit Waffenübungen und Lager-
leben machen die Landsknechte das 16. 
Jahrhundert für die Besucherinnen und 
Besucher erlebbar. 
  
Was vor 500 Jahren ein Schreckensruf 
war, weist heute auf ein ganz besonde-
res Spektakel hin. Farbenfroh gewandete 
Landsknechte und bewaffnete Bauern, 
heitere Marketenderinnen und allerlei 
Spielleut´ – diese Figuren einer längst 
vergangenen Zeit können am Samstag, 
29. und Sonntag, 30. April 2023 von 10 
bis 18 Uhr und am Montag, 1. Mai 2023 
von 10 bis 16 Uhr im Museumsdorf Kürn-
bach bestaunt werden. Drei Tage gastie-
ren Landsknechte und „Söldner“ auf dem 
Museumsgelände und entführen die Be-
sucherinnen und Besucher in die Zeit des 
Bauernkriegs. 
  
Kanonendonner, Musketenknallen und 
klirrende Rüstungen 
Mit klirrenden Rüstungen ziehen die 
Landsknechte am Samstag und Sonn-
tag um 16.30 Uhr durchs Museumsdorf. 
An allen drei Tagen führen Spießer, Hel-
lebardiere, Handrohrschützen und ver-
schiedene Truppen der Landsknechte 
vormittags und nachmittags ihre Waffen 
vor. Das Kanonendonnern und Musketen-
knallen ist ein beeindruckendes Erlebnis 
für Groß und Klein. 
  
Schwarzpulverherstellung und mittel-
alterliches Theater 
Im Lager der Landsknechte können die 
Besucherinnen und Besucher den Hand-
werkern über die Schulter schauen und 
erfahren, wie Schwarzpulver, Brandbal-
len und Feuerkugeln hergestellt wer-
den, während Häsmaler und Buchbinder 
kunstvoll ihr Gewerk zeigen. In der histo-
rischen Schmiede zeigt der Schmied der 
Landsknechte die Arbeit mit Hammer und 
Amboss und lädt die Kinder ein, selbst 
einmal Hand anzulegen. 
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Die kleinen Besucherinnen und Besucher 
können sich beim Armbrustschießen ver-
suchen und am Sonntag Steckenpferde 
aus Heu basteln. Groß und Klein erfreuen 
sich außerdem an den kurzweiligen Dar-
bietungen des mittelalterlichen Theaters. 
  
Für hungrige Besucherinnen und Be-
sucher gibt es neben dem Angebot der 
Kürnbacher Vesperstube Köstliches aus 
dem historischen Backhäusle vom Mu-
seumsbäcker, sowie am Sonntag und 
Montag Leckeres vom Grill und Pommes 
Frites. 

  
Oberschwäbisches Museumdorf 
Kürnbach 

Traditionelles Maisingen  
mit Barny Bitterwolf 
Für Montag, 1. Mai 2023 lädt das Ober-
schwäbische Museumsdorf Kürnbach 
sangesfreudige Besucherinnen und Be-
sucher ein, gemeinsam mit Barny Bitter-
wolf den Mai zu begrüßen.   
Besucherinnen und Besucher, die ger-
ne selbst singen oder alte Weisen hören, 
kommen ab 15 Uhr voll auf ihre Kosten. 
Jeder und jede, der Barny Bitterwolf schon 
einmal erlebt hat, kann von der humor-
vollen, aber auch hintersinnigen Weise 
berichten, mit der der Bad Waldseer an 
der Gitarre zu begeistern weiß. Ob schwä-
bisches Liedgut oder selbst komponierte 
Mundartstücke: Dank Bitterwolf wird das 
Volksliedsingen zu einem wahren Erlebnis. 
Das Maisingen findet bei gutem Wetter im 
Freien statt, bei schlechtem Wetter finden 
die Sängerinnen und Sänger im Kürnba-
cher Tanzhaus ein Dach über dem Kopf. 

Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach 
lädt für Sonntag, 1. Mai, 15 Uhr, zum Maisingen 
mit Barny Bitterwolf ein. Foto: Bild: Landratsamt

Auf die Räder, fertig, los! 

Ab Dienstag, 2. Mai 2023 
tritt der Landkreis Biberach 
beim STADTRADELN an 
Im Landkreis Biberach geht es ab dem 2. 
Mai beim STADTRADELN um nachhalti-
ge Mobilität, Bewegung, Klimaschutz und 
Teamgeist. 

Das Ziel der Aktion: In Teams drei Wo-
chen lang möglichst viel Fahrrad fahren 
und Kilometer sammeln – egal ob auf dem 
Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Einkau-
fen oder in der Freizeit. Mitradeln lohnt 
sich insbesondere in diesem Jahr gleich 
dreifach: 
Wer für ein gemeinsames Ziel in die Peda-
le tritt, stärkt sowohl die Gemeinschaft als 
auch die eigene Gesundheit und schont 
dabei das Klima. 
  
„Es freut mich, dass der Landkreis Bibe-
rach zum zweiten Mal beim Stadtradeln 
mitwirkt und damit ein Zeichen für die Ge-
sundheit und den Klimaschutz setzt. 

Es liegt mir aber ebenso am Herzen, dass 
die Freude und der Teamgeist bei diesem 
Wettbewerb im Vordergrund stehen. Da-
her ist es schön, dass sich einige Kom-
munen über den Landkreis angemeldet 
haben.“, so Landrat Mario Glaser. 
  
Im Landkreis Biberach haben sich bereits 
neun Kommunen zum STADTRADELN 
angemeldet. 

Umso mehr Menschen mitradeln, desto 
mehr Kilometer werden für den Landkreis 
gesammelt und umso mehr CO2 wird ein-
gespart. 

Neben den Gemeinden Altheim, Berk-
heim, Hochdorf, Steinhausen an der Rot-
tum, Wain und Warthausen sind auch die 
Städte Bad Schussenried, Ochsenhausen 
und Riedlingen in diesem Jahr dabei. 
Auch die Stadt Biberach nimmt in be-
währter Form teil. 
  
Landrat Mario Glaser wird mit Bürger-
meister Christian Kuhlmann am Dienstag, 
2. Mai um 18 Uhr das Stadtradeln offiziell 
eröffnen. 

Dort besteht die Möglichkeit, bei geführ-
ten Touren gleich die ersten Kilometer zu 
machen. Nähere Informationen zum Stre-
ckenverlauf gibt es unter 
www.biberach-riss.de/stadtradeln. 

Wer nun Lust hat mitzufahren, kann sich 
unter folgendem Link entweder für seine 
Kommune oder seinen Landkreis anmel-
den: https://www.stadtradeln.de/registrie-
ren. 
  
Ansprechpartner im Landratsamt ist Da-
niela Ruider, Telefon: 07351 52-6824, 
E-Mail: daniela.ruider@biberach.de. 

Forstamt kompakt online 

Online-Veranstaltung 
zum Thema „Wildtiermo-
nitoring und Wildtierfor-
schung in Baden-Würt-
temberg“  
Im Jagd- und Wildtiermanagement-
gesetz Baden-Württemberg sind 46 
Wildtierarten gelistet. Je nach Popu-
lationsgröße, Verbreitung und Häufig-
keit werden diese bejagt oder ganz-
jährig geschont. Als Grundlage für die 
Jagd und das Wildtiermanagement 
dienen Monitoringdaten sowie Ergeb-
nisse aus der Wildtierforschung. 
  
In der kommenden Veranstaltung 
der Reihe Forstamt kompakt online 
wird Dr. Johanna Arnold von der 
Wildforschungsstelle des Landes ei-
nen Überblick über die gesetzlichen 
Grundlagen, die Akteure sowie wei-
tere Aspekte zum Zusammenleben 
von Menschen und Wildtieren in Ba-
den-Württemberg geben. 
  
Die Online-Veranstaltung (webex) fin-
det am Dienstag, 2. Mai, ab 19 Uhr, 
statt. Es ist keine Anmeldung erfor-
derlich, der Einwahllink ist auf der 
Homepage des Landkreises unter 
www.biberach.de hinterlegt. 
  
Die Wildforschungsstelle ist Teil des 
Fachbereichs Wild und Fischerei am 
Landwirtschaftlichen Zentrum Ba-
den-Württembergs (LAZBW) in Au-
lendorf. Weitere Infos zum LAZBW 
gibt es im Internet unter www.lazbw.
landwirtschaft-bw.de 

Ende des redaktionellen Teils



am 01. Mai 2023

zum 190-jährigen Jubiläum
Frau Beate Dochtermann übergibt nach 44 Jahren die

Alte Apotheke        in Bad Schussenried geg. 1833
an ihren Neffen Herrn Marco Schmid - Enkel von Ekkehard

Dochtermann, der die Alte Apotheke von 1960 bis 2010 leitete.

Die Apotheke ist seit 1894 im Besitz der Familie Dochtermann
und Marco Schmid leitet sie nun in der 5. Generation.

Ein Familienunternehmen, das von seiner treuen Kundschaft lebt.

Ich wünsche Marco Schmid, der Alten Apotheke,
unseren Mitarbeiterinnen und unserer Kundschaft

alles Gute für die schwierige Zukunft.

Beate Dochtermann

Ab 1. Mai 2023 ändern  
sich unsere Praxis-Sprechzeiten! 

ARZTPRAXIS INGOLDINGEN
Grodter Weg 26  |  88456 Ingoldingen 

Telefon: 0 73 55 – 93 02-30

SPRECHZEITEN:
Mo. 08:00 - 12:00 15:00 – 17:00
Di.  08:00 - 13:00 ---
Mi. 08:00 - 12:00 ---
Do.  08:00 - 12:00 14:30 - 18:30
 n. Vereinbarung 18:30 - 20:00
Freitag  08:00 - 14:30

TELEFONSPRECHSTUNDE:
Montag + Donnerstag 14:00 - 14:30

Privatsammler kauft
Marken Porzellan, Bleikristall, Zinn, Antik & Vintage Möbel, Näh- & 
Schreibmaschinen, Pelze & Accessoires, Armband & Taschenuhren, 

Münzen, HH-Auflösung, Erbnachlass. Kostenloser Hausbesuch nach 
Termin. Herr Grünholz   0163 / 449 85 58

GEFLÜGELAUSLIEFERUNG am Di., 02.05.2023  &  Di., 30.05.2023 
Junghennen usw. bitte vorbestellen!!
Reichenbach, Rath., 13.10 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244 / 8914 • www.gefluegelzucht-schulte.de

Batterien für alle Fahrzeuge
Lott, Mattenhaus a.d. B30, Tel. 0 75 24 / 67 03

Landwirtschaftliche Grundstücke
zu kaufen gesucht.

Kieswerk Rieger
Tel.-Nr. 07583-9414-10  -  info@kieswerk-rieger.de

Suchen landwirtschaftliche Flächen 
zu pachten oder kaufen.

Geflügelbetriebe Gnann  •  Tel.: 0171 42 08 590

SERVICE RUND UM DIE UHR

BLÄTTERN SIE ONLINE
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch 
unter www.primo-stockach.de abrufen und durchblättern. 



4 + 2 = 6 Anzeigen
oder 3 + 1 = 4 Anzeigen

Unsere Aktion* ist vom 17.04.23 (KW 16) bis 30.06.23 (KW26) gültig.

*Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. Um in den Genuss dieser Aktion 
zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungs-
erlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind außer Kraft 
gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar oder durch vier teilbar sein und in 
sechs/vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten werden. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten Ausgaben sind für Sie kostenlos. Die 
Anzeigen müssen in diesem Zeitraum erscheinen. 

Bitte Aktionscode P-2023-01 bei der Anzeigenbestellung angeben.

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Tierischgut sparen...

UNSERE
BELIEBTESTE
AKTION IST
WIEDER DA.



© Britta van Hoorn/DEIKE

Bienenrätsel
1.   Kennst du dich mit Bienen und Honig aus? Dann bist du hier richtig! 

 Drei Dinge passen nicht in unser Bild. Welche sind es?

2.   Trage die gesuchten Wörter in das Rätselgitter unten ein. 
 Das Lösungswort ist ein wichtiges Werkzeug der Bienen.

3.   Sechs Fragen haben wir zusammengestellt. Die Buchstaben, die zu 
 den richtigen Antworten gehören, bilden das Lösungswort:

 1.  Bienen sammeln   A) Honig   D) Nektar   F) Blüten.

 2.  Das Bienenvolk hat   C) einen König   R) eine Königin   Z) ein Parlament.

	 3.		 	Von	Blüte	zu	Blüte	fliegen			O)	nur	weibliche	Bienen 
T) nur männliche Bienen    W) alle Bienen.

 4.  Bei den Honigbienen haben   E) alle einen Stachel  
I) nur Königinnen einen Stachel  
H) weibliche Bienen einen Stachel.

 5.  Im Bienenstaat leben etwa   B) 40   F) 400   N) 40000 Bienen.

 6. Bienen sind   A) golden   E) bernsteinfarben bis braun   P) gelb-schwarz.
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WIR STELLEN DEINE ZUKUNFT AUF DEN KOPF

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-48     vertrieb@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

AUSTRÄGER GESUCHT!

Wollen Sie Ihr eigenes Geld mit einer  
Nebenbeschäftigung (Minijob) auf  

Stundenbasis (Mindestlohn) verdienen?
Ideal für Jugendliche ab 13 Jahren, Hausfrauen, Rentner oder die 
ganze Familie. Bewerben Sie sich als Austräger für das Blättle Ihrer 
Gemeinde. Die Bezahlung orientiert sich am MiloG.
Ihre Bewerbung nehmen wir gerne telefonisch oder schriftlich per 
E-Mail entgegen. 

Aktuell suchen wir für folgendes 
Gebiet Austräger (m/w/d):

Bad Schussenried – Bezirk 5478 – Vertretung  
KW 22 bis KW 23/2023

Droste-Hülshoff-Str., Eichendorffstr., Gebrüder-Grimm-Weg, Goethestr., 
Hebbelweg, Heinrich-Heine-Str., Herderweg, Hermann-Hesse-Str.,  

Hölderlinweg, Ingeborg-Bachmann-Str., Lessingstr., Lönsweg,  
Mörikestr., Ricarda-Huch-Weg, Rilkestr., Rückertweg, Saulgauer Str.,  

Schillerstr., Theodor-Storm-Str., Uhlandstr., Wielandstr.,  
Wilhelm-Busch-Str.

Wir suchen immer wieder neue Austräger  

und Ferienvertretungen. Sie können sich  

gerne auch initiativ bewerben.

Eine Liebe, so robust wie ein Diamant

Edeltraut & Adelbert Laubheimer  
feiern am 27.04.23 ihren 

60. Hochzeitstag 
Nach dem Motto wer früh heiratet, hat lange Freude daran.

 Strahlend wie der Diamant,  
strahlend und unzerbrechlich,  

in der Treue unbestechlich,  
gingt den Weg ihr Hand in Hand.
Die Kraft eurer Liebe ist so stark, 
dass sie seit nunmehr 60 Jahren 
die ganze Welt um euch herum 

erleuchtet und heller macht.

Das Wichtigste jedoch, war und ist immer Eure Familie, 
die mit 4 Kinder, 11 Enkel und bereits 4 Urenkel 

heute Euch zum 60. Hochzeitstag von Herzen gratulieren.

GESCHÄFTSERÖFFNUNG 
in Bad Saulgau  |  Dreiköniggasse 4 

Öffnungszeiten
Do.  14.00 – 18.00 Uhr
Fr.     9.30 – 16.00 Uhr
Sa.    9.30 – 13.00 Uhr

Weitere Termine nach Vereinbarung

Große Auswahl an Silber- und Goldmünzen 
für Sammler und Anleger 

Seriöse und kompetente Beratung 
Sichern und diversifizieren Sie Ihr Vermögen jetzt!

Auch Ankauf von Edelmetallen aller Art
inklusive Altgold, Zahngold, Schmuck 

Ich freue mich auf Ihren Besuch
Fabian Sauter

 01520 34 33 935
E- Mail: fs.edelmetalle@gmail.com

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.


